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Samstag, 27.08.2022 
Ein Tag in Oberschwaben
Tagesausflug für Rentnerinnen und Rentner,
wohnhaft in Weissach & Flacht

Bad Schussenried & Zwiefalten
¬ schönste Dorfkirche der Welt in Steinhausen
¬ Brauerreibesichtigung & Bierprobe (auch alkoholfrei)
¬ Mittagessen in der Brauereigaststätte
¬ Freie Zeit in Zwiefalten  > Empfehlung: Besuch des Münsters

¬ Tickets gibt’s ab sofort im Bürgerbüro
¬ Unkostenbeitrag 15,- EUR 
   inkl. Eintritt, Vesper & Busgetränke 
¬ Anmeldeschluss 12.08.2022
¬ Abfahrt um:
   07:50 Uhr Weissach, Marktplatz  
   08:00 Uhr Flacht, DRK Magazin
   17:00 Uhr Zwiefalten
¬ Rückkehr in Weissach & Flacht ca. 19:00 Uhr


“Rollator-tauglicher Ausflug”



Wir laden Sie herzlich ein!
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Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1,
71287 Weissach,
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag    08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag    geschlossen
Mittwoch    08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Donnerstag   08:00 Uhr – 12:30 Uhr
     15:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Samstag    09:00 Uhr – 12:30 Uhr
     (jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch, außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Öffnungszeiten

Amtliche Nachrichten

Gemeinderat vom 25.07.2022

Wechsel im Gemeinderat: Andrea Wenninger scheidet aus 
und Beate Maier rückt für die Freien Wähler nach

Ende April hatte Andrea Wenninger den Antrag gestellt, sie 
nach über 25 Jahren Gremienzugehörigkeit von ihrem Ehren-
amt zu entbinden. Als langjährige Ortschafts- und Gemein-
derätin erfüllte sie die Voraussetzung der Gemeindeordnung 
zum frühzeitigen Ausscheiden. Von 1994 bis 2009 gehörte Frau 
Wenninger dem Ortschaftsrat Flacht und als Mitglied des Ge-
meinderats seit der Kommunalwahl 1999 bis zuletzt an. Der 
Gemeinderat stellte somit einstimmig fest, dass ein wichtiger 
Grund vorliegt und somit ihrem Antrag auf Ausscheiden ent-
sprochen wird. Bürgermeister Daniel Töpfer sowie Fraktions-
vorsitzender Detlef Bausch würdigten das Engagement von 
Frau Wenninger mit entsprechenden Reden. Zum Abschluss 
wurde ihr von Bürgermeister Töpfer ein Präsentkorb überreicht.

Anschließend stellte der Gemeinderat fest, dass Hans Holz-
äpfel, der als nächster Ersatzbewerber des Wahlvorschlags 
„Freie Wähler“ für die ausgeschiedene Gemeinderätin Andrea 
Wenninger nachrücken würde, durch seinen Wegzug aus der 
Gemeinde Weissach seine Wählbarkeit verloren hat und somit 
ein Nachrücken nicht möglich ist. Als nächste Ersatzbewerbe-
rin des Wahlvorschlags „Freie Wähler“ hat der GR einstimmig 
Frau Beate Maier bestätigt. Frau Beate Maier wurde in der Sit-
zung durch Ablegen des Eids von Bürgermeister Daniel Töpfer 
offiziell in ihr neues Amt verpflichtet.

Ausschüsse und weitere Gremien werden neu gebildet

Durch das Ausscheiden von Gemeinderätin Andrea Wenninger 
verändert sich auch die Zusammensetzung der Ausschüsse. Der 
Gemeinderat kann dabei nicht mehrheitlich beschließen, dass 
ein einzelner Gemeinderat durch einen anderen ersetzt wird. 
Stattdessen ist eine Neubildung des jeweiligen Ausschusses 
erforderlich. Der Gemeinderat hat die Neubesetzung einstim-
mig bestätigt, so dass Frau Maier künftig als neues ordentliches 
Mitglied im Finanz- und Verwaltungsausschuss (FVA) und im 
gemeinsamen Ausschuss des Heimatvereins benannt ist sowie 
die allgemeine Stellvertretung im Technischen Ausschuss (TA) 
und im Umlegungsausschuss (UA) sowie im Aufsichtsrat der 
Wohnbau Weissach GmbH innehat.

Frühzeitige Beteiligung für den Bebauungsplan „Östlich der 
Grabenstraße“ beginnt

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 21.02.2022 
wurde zuletzt die Möglichkeit der baulichen Nutzung des 
bisherigen Areals der Firma Wöhr Tours vorgestellt. In dieser 
Sitzung wurde auch der Aufstellungsbeschluss für den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan „Östlich der Grabenstraße“ 
aufgestellt. Die Bebauung soll durch einen Bauträger vorge-
nommen werden, der neben der Herstellung der Erschließung 
zudem die spätere Vermarktung der Wohneinheiten durch-
führt. Es wurde nun einstimmig beschlossen, dass die derzei-
tige erarbeitete städtebauliche Planung der Öffentlichkeit und 
den zu beteiligenden Behörden vorgestellt werden soll, um 

Das Sachgebiet Bürgerdienste hat am Samstag, den 
06.08.2022, von 9:00 bis 12:30 Uhr für Sie geöffnet. Eine 
vorherige Terminvereinbarung ist nicht notwendig. Bit-
te beachten Sie, dass außer dem Bürgerbüro sonst keine 
weiteren Fachämter geöffnet sind.

Für Hinweise und Fragen steht Ihnen das Sachgebiet Bür-
gerdienste unter Tel. 07044 9363-0 oder per E-Mail an 
buergerdienste@weissach.de gerne zur Verfügung.

Bürgerbüro am Samstag geöffnet

Beraten & Beschlossen
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ihnen die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung zu geben. 
Der vorgelegte Planungsentwurf ist auf Grundlage der bishe-
rigen Erkenntnisse als vorläufig zu bezeichnen und wird sich 
im Zuge des weiteren Verfahrens verändern. Eine frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange mit diesem Vorentwurf wird 
dennoch als sinnvoll erachtet, um Belange hinsichtlich der 
Themen Lärmschutz, Artenschutz, Umwelt, Städtebau oder 
Verkehr frühzeitig zu betrachten. Die Ergebnisse sollen dem GR 
im Herbst vorgestellt werden.

Sitzungsgelder für die kommunale Gremienarbeit erhöhen 
sich von 35 € auf 60 €

Bereits im Jahr 2017 wurde im Zuge der Neufassung der Sat-
zung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit eine 
Erhöhung der Sitzungsgelder von 35 € auf 45 € seitens der 
Verwaltung vorgeschlagen. Dies wurde jedoch nach langer 
Diskussion im Gremium mehrheitlich abgelehnt, obwohl die 
Sitzungsgelder für die Mitglieder des Gemeinderats zum da-
maligen Zeitpunkt seit acht Jahren (in der Zwischenzeit seit 13 
Jahren) nicht mehr erhöht wurden. Bei der Haushaltsklausur 
für das Jahr 2022 beantragten die Freien Wähler eine Erhöhung 
des Sitzungsgeldes nach der Sommerpause. In folgenden Ab-
stimmungsgesprächen verständigten sich die vier Fraktionen 
darauf, das Sitzungsgeld je Sitzung auf 60 € pro Person ab dem 
01.09.2022 zu erhöhen. Durch die Erhöhung der Aufwandsent-
schädigung für die Teilnahme an Sitzungen kommt es im Jahr 
2022 zu Mehrausgaben i.H.v. rund 5.800 € und ab dem Jahr 2023 
zu dauerhaften Mehraufwendungen für die kommunale Gre-
mienarbeit i.H.v. rund 13.400 € pro Jahr.
Die Bekanntmachung des Satzungstextes finden Sie in die-
sem Amtsblatt sowie die Satzung unter www.weissach.de/ 
Ortsrecht.

Abschluss des Geschäftsjahres 2021 der Wohnbau Weissach 
GmbH

Der GR ist bei einer Enthaltung mehrheitlich der Empfeh-
lung des Aufsichtsrates der Wohnbau Weissach GmbH (WWG) 
gefolgt, aufgrund des Prüfungsberichts der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft HABITAT Revisions- und Treuhandge-
sellschaft mbH für das Geschäftsjahr 2021 keine besonderen 
Maßnahmen zu treffen. Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
hat im Zeitraum vom 23.05.2022 bis zum 01.06.2022 die ge-
setzliche Prüfung der WWG durchgeführt und im Ergebnis mit 
einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Das 
Geschäftsjahr 2021 schloss mit einem Jahresfehlbetrag i.H.v. 
91.535,42 € (Vorjahr: Jahresfehlbetrag i.H.v. 62.392,08 €) ab. Der 
ursprünglich geplante Jahresüberschuss i.H.v. 5.000 € konnte 
nicht erreicht werden. Die Umsatzerlöse aus Hausbewirtschaf-
tung und aus Lieferungen und Leistungen wie auch die sonsti-
gen betrieblichen Erträge verliefen positiver als geplant, jedoch 
erhöhten sich die Instandhaltungskosten und der Personalauf-
wand deutlich. Die geringeren Abschreibungen auf Sachanla-
gen wurden durch höhere sonstige betriebliche Aufwendungen 
neutralisiert. Die Umsatzerlöse aus der Hausbewirtschaftung 
sind auf 758.077,03 € (Vorjahr: 573.464,79 €) angestiegen. Dies 
resultiert im Wesentlichen aus den zum 01.04.2020 von der 
Gemeinde Weissach erworbenen 44 Wohneinheiten und den 
dadurch erhöhten Erlösen. Bei den Umsatzerlösen aus ande-
ren Lieferungen und Leistungen werden die Stromeinspeise-
vergütungen der Photovoltaikanlagen sowie die Energieliefe-
rung aus dem Holzhackschnitzelkraftwerk dargestellt. Diese 
betrugen im Geschäftsjahr insgesamt 166.713,48 € (Vorjahr:  

170.143,12 €). Der Bilanzverlust 2021 i.H.v. 8.181.162,07 € (Vorjahr: 
8.089.626,65 €) soll vorgetragen werden. Die Bilanzsumme der 
Gesellschaft hat sich von 13.596.084,61 € im Vorjahr auf nun 
15.527.822,91 € erhöht. Das Eigenkapital ist aufgrund des Jah-
resfehlbetrages um 91.535,42 € auf 11.161.381,93 € gesunken. Die 
Eigenkapitalquote beträgt 71,88 % und bewegt sich weiterhin 
auf sehr hohem Niveau (Vorjahr: 82,77 %). Für die Zwischen-
finanzierung des 14-Familien-Wohnhauses in der Flachter 
Straße 5 wurde im Jahr 2021 Fremdkapital i.H.v. 1,99 Mio. € auf-
genommen. Dem Jahresabschluss zum 31.12.2021 und dem La-
gebericht zum Geschäftsjahr 2021 hat der GR ebenfalls bei einer 
Enthaltung zugestimmt. Der GR nahm darüber hinaus den Be-
richt des Aufsichtsrates zum Geschäftsjahr 2021 zur Kenntnis 
und erteilte der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat nach 
§ 7 Abs. 5 e) des Gesellschaftsvertrages bei einer Enthaltung, 
sonst Ja-Stimmen, die Entlastung.

Weitere Vergaben zur Erweiterung der Kläranlage Weissach 
getätigt

Der Baubeschluss für die Erweiterung der Kläranlage mit dem 
2. Bauabschnitt, Teil 2 a, wurde bereits am 25.01.2021 gefasst. 
Dieser umfasst den Bau einer Vorklärung, die Erneuerung der 
Mechanischen Schlammentwässerung und die Erweiterung des 
Betriebsgebäudes. Die drei Gewerke Erd- und Rohbauarbeiten, 
Estrich- und Fliesenlegearbeiten und elektrotechnische Aus-
rüstung konnten bereits vor einem Jahr vergeben und teilwei-
se bereits ausgeführt werden. Um den Baufortschritt weiter 
voranzutreiben, beschloss der GR die Firma Sülzle Kopf Anla-
genbau GmbH (Sulz-Bergfelden) mit der Maschinen-, Verfah-
rens- und Prozesstechnik zum Gesamtpreis i.H.v. 923.982,45 € 
zu beauftragen, die Firma Otto Obermüller (Winnenden) mit 
den Außentüren und Fenstern zum Gesamtpreis i.H.v. 84.500,71 
€, die Firma Seeger – Maler & Stuckateur (Waiblingen) mit den 
Fassaden-, Putz- und Malerarbeiten zum Gesamtpreis i.H.v. 
107.104,68 € und die Firma Miro Spezialtiefbau GmbH (Strau-
bing) mit der Ausführung der Tiefgründung für das Treppen-
haus des Betriebsgebäudes zum Gesamtpreis i.H.v. 22.605,53 €. 
Die öffentliche Ausschreibung zum Gewerk Holzbau und Dach 
konnte leider mit keinem annehmbaren Ergebnis beendet wer-
den und wurde nach § 17 Abs. 1 Nr. 1 VOB/A aufgehoben. Der GR 
beschloss, das Gewerk nun erneut beschränkt auszuschreiben.

Bau eines Hochwasserrückhaltebeckens in Eberdingen 
beginnt

Der GR hat der Vergabe von Planungs- und Durchführungsar-
beiten des auf der Gemarkung der Gemeinde Eberdingen ge-
planten Hochwasserrückhaltebeckens (HRB) zugestimmt. Der 
Zweckverband „Hochwasserschutz Strudelbachtal“, an dem 
die Gemeinde Weissach beteiligt ist und die Projektverantwor-
tung trägt, hatte zuvor eine europaweite Ausschreibung in drei 
Losen vorbereitet und durchgeführt. Mit der erfolgreichen Ver-
gabe an fachkundige Firmen, kann nun eine Detailplanung und 
Umsetzung des Projektes erfolgen. Das HRB soll im Jahr 2025 
fertiggestellt sein. Die Maßnahme wird mit ca. 70 % vom Land 
bezuschusst. Die übrigen Kosten werden durch eine Investiti-
onskostenumlage von den Verbandsmitgliedern getragen.

Straßennamen im Gewerbegebiet „Neuenbühl III“ festgelegt

Seit der Bebauungsplan „Neuenbühl III“ in Flacht durch die Ver-
öffentlichung im Amts- und Mitteilungsblatt vom 16.12.2020 
rechtskräftig wurde, ist auch die künftige Erschließungsstraße 
im Gewerbegebiet gemäß § 5 Abs. 6 Straßengesetz von Baden-
Württemberg für den öffentlichen Verkehr gewidmet, sobald 
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sie vollständig angelegt ist. Im Zuge der Fertigstellung der Er-
schließung ist nun für die neu entstehende Gewerbestraße ein 
Straßenname zu vergeben. Der neu entstehende Straßenzug, 
welcher als Ringstraße ausgebildet ist, stellt die östliche Ver-
längerung der bestehenden Erschließungsstraße „Im Bühl“ dar. 
Um der Orientierungsfunktion der Straße gerecht zu werden, 
beschloss der GR einstimmig dem neuen Straßenzug ebenfalls 
den Namen „Im Bühl“ zu vergeben.

Aktueller Stand zur Medienentwicklungsplanung (MEP) an 
den Schulen in Weissach vorgestellt

Im Dezember 2019 hatte der GR die Digitalisierungsstrate-
gie für die beiden Schulen der Gemeinde Weissach einheitlich 
beschlossen. Aufgrund der vakanten Schulleiterstelle an der 
Grundschule Flacht verzögerte sich die dortige Fortschrei-
bung der MEP um mehrere Monate. Nun konnte der MEP im 
„Ruck-Zuck“-Verfahren mit Unterstützung des Kreismedien-
zentrums im Landkreis Böblingen fertiggestellt und zertifiziert 
werden. Daraufhin erfolgte die Antragsstellung bei der L-Bank 
Ende Dezember 2021, um alle notwendigen Anschaffungen der 
Digitalisierungsstrategie im Jahr 2022 umsetzen zu können. Vor 
dieser sehr guten, aber zunehmend unübersichtlichen Förder-
kulisse sowie vor dem Hintergrund der technischen Evaluation 
der aufgestellten MEP wurde im August 2020 das Fachbüro PO-
SCIMUR beauftragt, die Ausschreibung der Medienausstattung 
beider Schulen zu unterstützen. Die aktuelle Kostenschätzung 
beläuft sich auf 154.320 €. Damit liegt die fortgeschriebene 
Kostenschätzung der Grundschule Flacht über der damaligen 
genehmigten Kostenschätzung. Dies ist damit zu begründen, 
dass die aktuelle Verkabelung der Grundschule Flacht für das 
bevorstehende Vorhaben der Digitalisierung defekt und nicht 
ausreichend ist. Mit Blick auf das bevorstehende Vorhaben wird 

die Schule sowie die Verwaltung durch einen externen fachli-
chen Dienstleister beraten und betreut, bis dieses Projekt ab-
geschlossen ist.

Jahresabschluss 2021 der EnBW Windpark Aalen-Waldhausen 
GmbH vorgestellt

Den Jahresabschluss 2021 der EnBW Windpark Aalen-Wald-
hausen GmbH, an welcher die Gemeinde Weissach seit No-
vember 2019 mit rund 1,5 v.H. beteiligt ist, wurde einstimmig 
vom GR festgestellt. Die Gesellschaft erwirtschaftete einen 
Jahresüberschuss i.H.v. rund 347.800 €. Trotz geringerer Erzeu-
gungsmenge konnten durch den hohen Marktwert im Septem-
ber bis Dezember 2021 höhere Umsatzerlöse aus Stromverkauf 
generiert werden als geplant. Durch Gewinnausschüttung und 
Rückführung der Kapitalrücklage nach Abzug von Steuern wird 
an die Gemeinde ein Betrag i.H.v. insgesamt 66.566 € überwie-
sen. Durch die Beteiligung will die Gemeinde Weissach nicht nur 
Gewinn erzielen, sondern einen aktiven Beitrag zur Energie-
wende und zum Umweltschutz leisten.

Jahresabschluss 2021 der Bonnhof West GmbH & Co. KG 
beschlossen

Dem Jahresabschluss zum 31.12.2021 der Solarpark Bonnhof-
West GmbH wurde vom GR einstimmig zugestimmt. Die Ge-
meinde Weissach ist seit Ende des Jahres 2021 als Kommandi-
tistin mit einen Anteilserwerb i.H.v. 410.000 € beteiligt. Wegen 
unterdurchschnittlicher Sonneneinstrahlung wurde nur 5.748 
MWh erreicht, statt dem geplanten Stromertrag i.H.v. 6.433,6 
MWh. Gründe für die Unterschreitung des Jahresplanwertes 
war der ungewöhnlich kühle und nasse Sommer sowie zahl-
reiche Leistungsreduzierungen durch den Netzbetreiber. Dies 
hatte zur Folge, dass ein Jahresfehlbetrag i.H.v. 27.956,57 € ent-
stand, welcher auf künftige Geschäftsjahre vorgetragen wird.

Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung über die Satzung der Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

SATZUNG
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit

Aufgrund von § 4 i.V.m. § 19 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg vom 24.07.2000 (GBL 2000, S. 581), zuletzt geän-
dert am 14.10.2015 (GBl. 2015, S. 870), hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Weissach in seiner Sitzung am 25.07.2022 die Neu-
fassung der folgenden Satzung beschlossen:

§ 1 Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1)   Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und 
ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnitts-
sätzen.

(2)   Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme

 bis zu 2 Stunden 20,00 €
 von mehr als 2 bis 4 Stunden 35,00 €
 von mehr als 4 bis 6 Stunden 55,00 €
 von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 70,00 €

(3)   Ehrenamtlich tätige Mitglieder des Förderkreises Kultur 
erhalten für die Teilnahme an ordnungsgemäß eingelade-
nen Sitzungen des Förderkreises Kultur eine Entschädigung 
nach Abs. 2.

§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

(1)   Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je 
eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendi-
gung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt 
der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten 
weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeit-
abstand zwischen Beendigung der ersten und Beginn der 
zweiten Tätigkeit zugerechnet werden.

(2)   Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächli-
chen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung, ent-
standenen Zeitaufwand berechnet.

(3)   Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sit-
zungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer 
der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die 
Vorschriften des Abs. 1 bleiben unberührt. Besichtigungen, 
die unmittelbar vor oder nach der Sitzung stattfinden, wer-
den in die Sitzung eingerechnet.

(4)   Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz 
nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen.



I. AMTLICHER TEIL

6
Woche 31

Mittwoch, 03. August 2022

Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung aus dem Melderegister nach dem Bundesmeldegesetz

Sachgebiet Ordnung und Bürgerdienste

Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) vom 01.11.2015 sind die 
Meldebehörden verpflichtet, jährlich auf die Übermittlungs-
sperren hinzuweisen. Danach besteht die Möglichkeit, in be-
stimmten Fällen der Weitergabe, der Veröffentlichung oder 
Nutzung der Daten zu widersprechen.

Die Widerspruchsrechte nach den folgenden Nummern 1 bis 5 
können jederzeit mit einer schriftlichen oder persönlichen Er-
klärung gegenüber der Gemeinde Weissach ausgeübt werden. 
Telefonisch kann die Erklärung nicht abgegeben werden. Ein 
Widerspruch wirkt sich dauerhaft aus, also auch für die Folge-
jahre, außer er wird widerrufen.

1.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
(§ 36 Abs. 2 BMG)

2.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft (§ 42 Abs. 3 BMG)

3.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen (§ 50 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 BMG und § 2 Abs. 3 des 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz)

4.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk (§50 Abs. 2 i.V.m. Abs. 5 BMG)

5.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage (§ 50 Abs. 3 i.V.m. Abs. 5 BMG)

Darüber hinaus besteht nach § 51 BMG die Möglichkeit, in be-
sonderen Fällen eine Auskunftssperre eintragen zu lassen: 
Liegen Tatsachen vor, die die Annahme rechtfertigen, dass der 
betroffenen Person oder einer anderen Person durch eine Mel-
deregisterauskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persön-
liche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen erwach-
sen kann, hat die Meldebehörde auf Antrag (oder von Amts 
wegen) eine Auskunftssperre im Melderegister einzutragen. 
Für die Auskunftssperre muss ein schriftlicher Antrag mit Be-
gründung vorliegen. Die jeweiligen Antragsformulare erhalten 
Sie im Bürgerbüro.

Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Sachgebiet Bür-
gerdienste telefonisch unter (07044) 9363-0 oder per E-Mail an 
buergerdienste@weissach.de zur Verfügung.

§ 3 Aufwandsentschädigung

(1)   Gemeinderäte erhalten anstelle des Ersatzes ihrer Auslagen 
und ihres Verdienstausfalls für die Teilnahme an den Sit-
zungen des Gemeinderats und für ihre sonstigen Tätigkeiten 
in Ausübung ihres Amtes, die außerhalb der Sitzung liegen, 
eine Aufwandsentschädigung. Diese wird für Gemeinderäte 
als jährliche Pauschale i.H.v. 50,00 € und als Sitzungsgeld für 
die Teilnahme an Sitzungen des Gemeinderats und dessen 
Ausschüsse i.H.v. 60,00 € je Sitzung bezahlt.

(2)   Die Stellvertreter des Bürgermeisters erhalten anstelle des 
Ersatzes ihrer Auslagen und Verdienstausfalls eine pau-
schale Aufwandsentschädigung. Diese beträgt

 a) für den 1. Stellvertreter 100,00 € im Monat
 b) für den 2. Stellvertreter 50,00 € im Monat.

(3)   Für eine länger andauernde, nicht vorhersehbare Vertretung 
des Bürgermeisters, erhält ein ehrenamtlicher Stellvertreter 
des Bürgermeisters neben dem Grundbetrag der Aufwands-
entschädigung nach Abs. 2 eine Entschädigung nach § 1.

(4)   Das Sitzungsgeld nach Abs. 1 für die ehrenamtlichen, ent-
schädigungspflichtigen Sitzungen wird halbjährlich ausbe-
zahlt. Die Grundbeträge der Aufwandsentschädigung nach 
Abs. 2 werden monatlich zu Monatsbeginn ausbezahlt.

(5)   Ehrenamtliche Mitglieder des Gemeinderats und seiner 
Ausschüsse erhalten für die Betreuung ihrer Kinder bis zum 
vollendeten 12. Lebensjahr oder für die notwendige Pflege 
von Familienangehörigen im häuslichen Bereich einen Aus-
lagenersatz, sofern ihnen durch die Übernahme der ehren-
amtlichen Tätigkeit Nachteile entstehen. Gegen Nachweis 
und schriftlicher Erklärung gegenüber dem Bürgermeister 
wird eine zusätzliche Entschädigung i.H.v. 100 % des eigent-
lichen Sitzungsgelds gewährt, wenn glaubhaft gemacht 
wird, dass während der Ausübung der ehrenamtlichen Tätig-
keit die Übernahme der Betreuung durch einen Personen-
sorgeberechtigten oder einen anderen Familienangehörigen 
während dieser Zeit nicht möglich war. Als Angehöriger i.S.d. 

Vorschrift gelten Ehegatten oder Lebenspartner nach dem 
Lebenspartnerschaftsgesetz, Verwandte und Verschwäger-
te in gerader und Seitenlinie bis zum 2. Grad. Die ehrenamtli-
chen Mitglieder haben den Bürgermeister über Änderungen 
bei den Voraussetzungen für diese Erstattung während des 
bestimmten Zeitraums unverzüglich zu unterrichten. Der 
Bürgermeister kann von den Erstattungsempfängern den 
Nachweis des Vorliegens der Voraussetzungen für die Er-
stattung fordern. Dasselbe gilt entsprechend bei anderen 
für die Gemeinde ehrenamtlich Tätigen.

§ 4 Reisekostenvergütung

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebietes er-
halten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 
Abs. 2 und § 3 eine Reisekostenvergütung wie Dienstreisende 
in entsprechender Anwendung der Bestimmungen des Landes-
reisekostengesetzes in seiner jeweiligen Fassung.

§ 5 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.09.2022 in Kraft.

Weissach, den 26.07.2022

gez. T Ö P F E R
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Weissach geltend gemacht worden ist. Der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
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Die durch den Gemeinderat bereits im vergangenen Jahr be-
schlossene Neugestaltung des Friedhofs in Weissach verzögert 
sich weiterhin bis in den Herbst hinein. Dies betrifft neben der 
Sanierung der Wege bedauerlicherweise auch die Neuanlage 
der dringend benötigten Urnengräber. Der ursprünglich für den 
01.06.2022 geplante Baubeginn verschiebt sich nach aktuellem 
Kenntnisstand auf das Ende der Sommerferien. Hintergrund 
sind massive Materialengpässe und Lieferschwierigkeiten, die 
eine frühere Realisierung unmöglich machen.

Neues aus dem Rathaus

Die Gemeindeverwaltung steht im engen und stetigen Aus-
tausch mit dem mit den Arbeiten beauftragten Unternehmen. 
Über neue Entwicklungen und weitere Erkenntnisse werden wir 
Sie hier auf dem Laufenden halten.

Für weitere Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Christine 
Kules telefonisch unter 07044 9363-200 oder per E-Mail unter 
kules@weissach.de gerne zur Verfügung.

Sanierungsarbeiten auf dem Friedhof in Weissach verzögern sich

Angebote für Senioren

Rosa-Körner-Stift

Marktcafe im Rosa-Körner-Stift

Ferien daheim? Dann gönnen Sie sich doch ein leckeres Früh-
stück oder eine schöne Zeit bei Kaffee und Kuchen in unserem 
Marktcafé.
Wir sind jeden Donnerstag von 9 bis 17 Uhr für Sie da!

Übrigens werden unsere Marmeladen und die leckere Quiche 
von Schülern des Berufsschulzweigs der Karl-Georg-Halden-
wang Schule produziert. Die Schülerinnen und Schüler stellen 
sie unter fachlicher Anleitung her, und alle die schon probiert 
haben wissen, es schmeckt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Marktcafé Team

 

 Fotos: Wenning

Standesamt

Sterbefälle

Herr Günther Frölich, verstorben am 25.07.2022

Frau Doris Hesse, verstorben am 27.07.2022

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d

Ergometer, klappbar,  Tel. 900100

Kantenschneider,  Tel. 32968

Diverse Plastikdosen, Marmeladen- und Weckgläser
Esstisch mit zwei Rollen und einem Auszieh-Brett (T 85, L 150,  
H 75) Tel. 0151 18620117

Küchenzeile L-förmig 2,0 x 1,8 m, zerlegt mit: Edelstahlspüle
Unterbauherd mit Ceran-Kochfeld 45 x 50 cm (Siemens)
Einbaukühlschrank 134 l (Bosch), auch teilweise.
 Tel. 0172 7133932
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32 Stück, Beton U-Steine Grau 40 cm x 50 cm x 40 cm
Und noch mehr U-Steine Tel. 0151-67619907

Pegasus Damenfahrrad
mit kleinen Schäden, für Bastler,  Tel. 9168738

Neonlampe, Lampe mit einer Röhre Gehäuse braun, Länge  
120 cm, Höhe 10 cm Breite 5 cm, 
 Tel. 07044 3 82 83 oder 0160 95 85 42 87

Neonlampe, Lampe mit zwei Röhren Gehäuse braun, Länge  
120 cm, Höhe 7 cm, Breite 15 cm, 
 Tel. 07044 3 82 83 oder 0160 95 85 42 87

Deckenleuchte mit 4 Strahlern Halogen, Leuchtmittel mit Stif-
ten, Länge 100 cm, Breite 9 cm, Strahler 10 cm lang und 10 cm 
Durchmesser, Trafo 10 cm hoch, 16 cm Durchmesser, 
 Tel. 07044 3 82 83 oder 0160 95 85 42 87

ATB - Jugendfahrrad Fishbone K 9.0,
Räder 26", Rahmenhöhe 49 cm, Shimano 18 G Kettenschaltung,
Suntour Federgabel, Pegasus V - Felgenbremsen,  Tel.32390

Lärchen-Bäumchen ca. 130 cm hoch, gesund, zu verschenken.
 Tel. 930285
Edelstahlspühle (Oberteil)
Unterbauherd mit Ceran-Kochfeld 45 x 50 cm (Siemens)
 Tel.: 0172 7133932

Gut erhaltene Hasenvilla (2 verbundene Stockwerke) zu  
verschenken. Maße: 116 B, 65 T, 114 H
Ab 16:00 Uhr Mo – Fr Tel. 0162/9669159

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich 
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach 
unter Telefon 07044 9363-201 oder per Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder, 
wenn der Gegenstand vergeben wurde.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
05.08. / Biomüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch   15 – 18 Uhr
Freitag    15 – 18 Uhr
Samstag     9 – 15 Uhr

Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfall-
kalender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefon-
nummern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfall-
entsorgung.

Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031/663-1550, E-Mail: awb-kis@
lrabb.de

Kindertagesstätten

Kindergarten Wehrkirchbereich

Sommerfest im Kindergarten Wehrkirchbereich
Zum Abschluss eines tollen Kindergartenjahres feierten wir am 
22.7.22 ein wunderbares Sommerfest mit Eierlaufen, Wasser-
transport, Skifahren, einem Bewegungsparcours, Dosenwer-
fen, leckerem Essen, tollen Preisen, unseren Lieblingsliedern 
„Das Gemüselied“ / „Lauda to si“ und der Übergabe unseres 
neuen Carusozertifikates durch Frau Dannecker unserer Ca-
ruso Fachberaterin. Unsere Einrichtung darf sich nun für wei-
tere drei Jahre „CARUSO Einrichtung“ nennen. Dieses Zertifikat 
vom Deutschen Chorverband verleiht unserer Einrichtung die 
Qualitätsmarke für unser musikalisches Wirken.

 

Verleihung des CARUSO Zertifikates. 

 

Gemütliches Beisammensein Fotos: Kindergarten Wehrkirchbereich

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal recht herzlich 
bei unserem Elternbeirat und der Elternschaft für die Organi-
sation der Verpflegung am Sommerfest und die Zusammenar-
beit in diesem Kindergartenjahr bedanken.

Das Team vom Kindergarten Wehrkirchbereich

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 71229 
Leonberg

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  18 - 22 Uhr
Mi.:  14 - 22 Uhr
Fr.:  16 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertage:  8 - 22 Uhr

Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. Achtung: 
Neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Ruf-
nummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Böblingen, 
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage:  9 - 22:30 Uhr
So.:  9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
07031 668-22600 oder 112

Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag:  8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

HNO-Dienst

Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertag:  8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht, Tel.: 4943060
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach, 
Tel.: 901850
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, 
Flacht, Tel.: 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht, Tel.: 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 
Tel.: 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftzentrale Baden-Württemberg

Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:

Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 192-40, Informationszentrale 
für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

Tel.: 08000 116 016

AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher 
Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: 
Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10 - 13 Uhr;
Mittwoch von 13 – 16 Uhr

Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: 
nachts zwischen 20 – 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
rund um die Uhr

E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Notfallrufnummer, 
Augenärztlicher Notdienst, 
Kreis Böblingen, Tel. 0711 2624557

Frauen-/Zahnärztlicher Notdienst

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 0711 
7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefonische Anmeldung erforderlich
06./07.08.2022, Praxis Hahmann, 
Tel.: 07033/33698

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 03.08.
Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg, 
Graf-Ulrich-Str. 6, 
Tel.: 07152 - 2 44 22

Donnerstag, 04.08.
Apotheke Neue Stadtmitte, 
71229 Leonberg (Eltingen), 
Brennerstr. 1, 
Tel.: 07152 - 4 33 43

Freitag, 05.08.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, 
71277 Rutesheim, 
Flachter Str. 4, 
Tel.: 07152 - 99 78 16

Samstag, 06.08.
h&h Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 
Tel.: 07152 – 90 19 00

Sonntag, 07.08.
Stadt-Apotheke Renningen, 
71272 Renningen, 
Bahnhofstr. 22, 
Tel.: 07159 - 1 82 49

Montag, 08.08.
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
71254 Ditzingen, 
Gerlinger Str. 18, 
Tel.: 07156 - 95 96 96

Dienstag, 09.08.
Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden,
71254 Ditzingen (Hirschlanden), 
Rathausplatz 4, 
Tel.: 07156 - 61 01
Würmtal-Apotheke Merklingen, 
71263 Weil der Stadt (Merklingen), 
Kirchplatz 5, 
Tel.: 07033 - 4 66 66 90

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:

Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei

Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von  
jedem Handy ohne Vorwahl.

Not- / Bereitschaftsdienste
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Tagesmütter e.V. Leonberg

Werden Sie Tagesmutter / Tagesvater                   

In drei Schritten zur Tagespflegeperson:

Vorteile der Tätigkeit als Kindertagespflegeperson:

• Kostenlose Qualifizierung 

• Attraktive Vergütung als selbstständig Tätige/r

• Sehr gute Vereinbarung von Familie und Beruf

• Hohe zeitliche Flexibilität

• Vermittlung von Betreuungsverhältnissen durch     

unseren Verein

• Eigene Gestaltungsmöglichkeiten für Ihr                                                                                   

Betreuungsangebot

• Begleitung bei der kindlichen Entwicklung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir informieren Sie gerne und unverbindlich!

Tages- und Pflegemutter e.V. Leonberg

Bergstr. 4/1
71229 Leonberg
Tel: 07152-9064970
www.tagesmuetter-leonberg.de

Informieren

Qualifizieren

Zukunft mitgestalten

Jugendreferat

Fragen? Anregungen?

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
das Jugendreferat ist für euch telefonisch erreichbar.
Bei Fragen und Anregungen jeder Art könnt ihr euch an uns 
wenden.
Jugendreferat@weissach.de, (07044) 9363-232

Euer Ansprechpartner ist:
Giuseppe Romano (01638383913, romano@weissach.de)

Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Betriebsbesichtigung bei Hagebau Bolay in Rutesheim

Am 13. Juli 2022 machten sich die Klassen 7a und 7b mit ihren 
Lehrern auf den Weg nach Rutesheim. Im Rahmen der Berufs-
orientierung an der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule 
stand ein Besuch des Hagebaumarkts Bolay auf dem Programm. 
Die Auszubildenden des Betriebs und deren Ausbildungsleiterin 
Frau Behrens hatten für die Gäste einen interessanten und ab-
wechslungsreichen Nachmittag vorbereitet.

An drei Stationen erfuhren die Schülerinnen und Schüler, dass 
das Unternehmen sowohl für Jugendliche mit einem Haupt-
schulabschluss, als auch für diejenigen mit einem Realschul-
abschluss oder dem Abitur viele verschiedene spannende 
Ausbildungsberufe anbietet. Möglich sind beispielsweise eine 
Ausbildung zum Berufskraftfahrer, eine Ausbildung zur Fach-
kraft für Lagerlogistik oder im kaufmännischen Bereich die Aus-
bildung zur Kauffrau für Büromanagement, zum Kaufmann im 
Einzelhandel oder zum Kaufmann für Groß- und Außenhandel.

Führungen und Fragerunden mit den Auszubildenden durch 
den Hagebaumarkt und den Fachmarkt ergänzten die Theorie 
und boten einen exklusiven und informativen Einblick in das 
Unternehmen und die jeweiligen Berufsfelder.

Besonders die Jungen zeigten großes Interesse und einige wol-
len sich zeitnah um eine Praktikumsstelle bemühen. Es hat 
sich wieder gezeigt, wie wichtig es ist, sich vor Ort Firmen an-
zuschauen und einen Blick auf die jeweils angebotenen Berufe 
zu werfen.

Vielen Dank an dieser Stelle an Hagebau Bolay für die großar-
tige Zusammenarbeit und natürlich auch für das Eis an diesem 
heißen Tag. (Het)

 

Hagebaumarkt_2022 Foto: Het

Bibliothek in der Zehntscheuer

SOMMERLESEHITS

 

 Foto: Susanne Flierl

"Charlotte McConaghy: Zugvögel. Franny, die Ornithologin, 
beschließt den letzten Küstenseeschwalben auf einem der 
letzten Fischerboote in die Antarktis zu folgen.

Klaus-Peter Wolf: Ostfriesensturm. In einer Ferienwohnung 
auf Wangerooge wurde die Leiche eines Mannes gefunden, mit 
der Handschrift des organisierten Verbrechens.
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Lea Santana: Der Sommer der Blütenfrauen. Rose fängt an, 
auf einem Biohof zu arbeiten, und sie ist sogleich fasziniert vom 
Garten der verstorbenen Gärtnerin Martje. In deren Notizbuch 
findet Rose köstliche Blütenrezepte, die sie mit anderen teilt.

Pierre Martin: Madame le Commissaire und die Villa der 
Frauen. Isabelle Bonnet hätte nie gedacht, dass aus dem Erbe 
Thierrys, der Villa in Fragolin, ein Frauenhaus entstehen könn-
te. Doch dann verschwindet eine Bewohnerin spurlos.

Miranda Cowley Heller: Der Papierpalast. Im Papierpalast, 
dem Sommerhaus der Familie, steht Elle Bishop vor der Fra-
ge, ob sie mit 50 Jahren Ehemann und Familie für ihren Jugend-
freund verlässt.

Amélie Nothomb: Die Kunst, Champagner zu trinken. Die bei-
den Freundinnen Amélie und Pétronille suchen den Rausch - in 
der Literatur und im Champagner. In Paris besuchen sie eine 
Degustation im Ritz, sie feiern in London und in den Alpen.

 

 Foto: Susanne Flierl

Jean-Luc Bannalec: Bretonische Nächte. Kadeqs Tante ver-
stirbt unter mysteriösen Umständen und Kadeq selbst wird 
angegriffen und lebensgefährlich verletzt. Kommissar Dupin 
und Team übernehmen.

Sina Beerwald: Das Inselmädchen. Sylt-Saga 3.

Jens Henrik Jensen: SØG. Dunkel liegt die See. Ermittler finden 
im Hafen von Esbjerg an Bord der MS Ursula Blut -und Axtspu-
ren. Einziger Überlebender ist der Seemann Vitali Romaniuk. 
Der erste Fall für Nina Portland." (Zitate aus Buchkatalog.de)

Sommerliches Lesevergnügen wünscht das Bibliotheksteam.

Heimatmuseum Flacht

Überraschung im Museum

Da staunten die Mitarbeiter im Heimatmuseum nicht schlecht, 
als letzte Woche plötzlich eine vierköpfige Abordnung des 
Oldtimerclubs Weissach (OCW) im Alten Schulhaus Flacht auf-
tauchte. Mit im Gepäck hatten sie zwei ganz besondere Fahr-
zeuge, die sie dem Heimatmuseum als Erinnerung an das 50. 
Gemeindejubiläum übergaben. Es handelt sich dabei um zwei 
Miniaturautomobile, - inspiriert von einem alten englischen 
Sportwagenmodell, - lackiert in gelb und grün, den Farben der 
Gemeinde Weissach. „Modell Flacht“ (grün) trägt auf der Fah-
rerseite einen Entenfuß; Beim „Modell Weissach“ (gelb) finden 
wir an dieser Stelle ein Tatzenkreuz. Die in limitierter Auflage 
von 2x50 Stück handgefertigten Automobile wurden erstmals 
am Stand des OCW beim großen Jubiläumsfest am 17. Juli 2022 
vorgestellt. Dort wurden sie gegen eine Spende abgegeben und 
fanden reißenden Absatz. Die letzten beiden Exemplare wan-
derten nun ins Museum.

 

Die OCW Mitglieder Jürgen Förstner (links) und Richard Knoblauch (rechts) 

übergaben die letzten Exemplare der Jubiläumsedition des Weissacher und 

Flachter Rennwagens an die Leiterin des Heimatmuseums Susanne Kittel-

berger. Foto: Barbara Knoblauch

Entworfen und konstruiert wurden die liebenswerten Gefähr-
te von Richard Knoblauch; bei der Serienproduktion half dann 
auch sein Vereinskollege Jürgen Förstner. Fahrzeugscheine und 
Bedienungsanleitung wurden auch gleich mitgeliefert. Von der 
Überraschungsaktion gibt es auch ein kurzes Video auf dem 
Youtube-Kanal des Heimatmuseums Flacht.

 

Startklar! Foto: Susanne Kittelberger

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees und Museumscafé
Leonberger Straße 2
Ortsteil Flacht

Während der Sommerferien ist das Museum geschlossen.
Interessenten können sich aber gerne telefonisch an Emme-
rich Kaiser 07044/32120 oder an Museumsleiterin Susanne 
Kittelberger 07044/32109 wenden.
nächster Öffnungstag 13.02.2022

www.heimatmuseum-flacht.de
YouTube.com Channel Heimatmuseum Flacht

Museumsleiterin Susanne Kittelberger ist unter der Woche 
dienstags zwischen 15:00 und 18:00 Uhr erreichbar
Telefon 07044/32109
E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
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Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Kontakt

Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di. 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

8. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man viel fordern. 
(Lukas 12,48)

Impuls der Woche
Es weiß keiner von uns, was er wirkt
und was er Menschen gibt.
Es ist für uns verborgen und soll es bleiben.
Manchmal dürfen wir ein klein wenig davon sehen,
um nicht mutlos zu werden.
(Albert Schweitzer, EG S. 1.211)

Sonntag, 7. August 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche, Pfarrer Thomas Nonnen-
mann
Text: Markus 12, 41-44
Musik: Adrian Hodum
Opfer: Diakonie und Entwicklung in der Landeskirche

Wochenveranstaltung

Samstag, 6. August 2022
14.00 Uhr Trauung von Jonas Bader und Cosima Bader geb. Hor-
chelhahn in der Kirche

Unsere Gottesdienste im August:
Die Gottesdienste in den Sommerferien finden in der Kirche 
statt:

14. August
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Nonnenmann
mit Feier der Goldenen Konfirmation des Jahrgangs 1957/1958

21. August
10.00 Uhr Gottesdienst, Gudrun Strecker

28. August
10.00 Uhr Gottesdienst, Frank Jutz

4. September
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Arno Konrad

Der Rechnungsabschluss 2021 der Evang. Kirchengemeinde 
Weissach liegt bis 3. August 2022 bei der Kirchenpflege, Gabi 
Bader, Mirabellenbaumweg 14, zur Einsicht auf.

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten

1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, 
Mörikestraße 34, Philipp.Strobel@cvjmweissach.de

Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, 
Vogelsangweg 28, Andreas.Staerkel@cvjmweissach.de

Vermietung Vereinsgarten: Regina und Peter Lang, 
Tel. 974835, E-Mail: vereinsgarten@cvjmweissach.de

http://www.cvjm-weissach.de

Veranstaltungen

Crêpes-Stand auf der Jubiläumsmeile

 

 Foto: CVJM Weissach

Nach langer Pause konnten die Mitarbeiterinnen der Mädchen-
jungscharen mit ihren großen Jungscharmädels mal wieder 
Crêpes backen. Beim Fest zur Goldenen Hochzeit von Weissach 
und Flacht bewirtschafteten sie den Stand des CVJMs.

Wir hatten viel Spaß und es war uns eine Freude, unseren Gäs-
ten den Tag zu versüßen. Mit dem Verkauf konnten wir 519 € 
einnehmen. Dieser Erlös kommt je zur Hälfte den CVJM-Grup-
pen und dem Patenkind der Mädchenjungscharen beim Kin-
derwerk Lima zugute.

Vielen Dank an alle Besucherinnen und Besucher!

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrbüro: Anneke Strickmann
Lerchenbergstraße 29
Mo. 08.00 -11.30 Uhr und Do. 08.00 – 11.30 Uhr

Tel. 07044/3021 – Fax 07044/3041
E-Mail: pfarramt.flacht@elkw.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de

Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Das Pfarrbüro ist vom 01. August bis einschließlich 31.August 
nicht besetzt. Alle Kontaktdaten finden Sie untenstehend im 
Mitteilungsblatt oder auf unserer Homepage: www.flacht-
evangelisch.de

Kasualienvertretung:

23.07.2022 – 13.08.2022 Pfarrer Thomas Nonnenmann
       Telefon: 07044/31310
       E-Mail: 
       thomas.nonnenmann@elkw.de

Bei seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie Pfarrer 
Thomas Nonnenmann aus Weissach unter: 07044 - 31310 oder 
per Mail unter Thomas.Nonnenmann@elkw.de

In der vakanten Zeit, erfahren Sie über den Anrufbeantworter, 
zu den Sprechzeiten im Pfarramt oder über die Homepage wer 
für die Kasualien zuständig ist.

Ebenso dürfen Sie sich gerne bei Fragen an die 1. Vorsitzende 
des Kirchengemeinderates, Sandra Körner, wenden. Tel.: 07044 
- 33595

Wochenspruch der kommenden Woche:
Wandelt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8b 9)

Samstag, 06. August
14.00 Uhr    Trauung von Gerardo Cristian Scarpignato 

und Victoria Scarpignato, geb. Franz
     in der Laurentiuskirche Flacht

Sonntag, 07. August –8. Sonntag nach Trinitatis-
11.00 Uhr   Gottesdienst in der Laurentiuskirche Flacht
     mit Pfarrer Thomas Nonnenmann
     Opfer: Diakonie

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044 939183, E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de

2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044 33977, E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de

Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176 66552806, 
E-Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de

www.cvjmflacht.de

Projektehaus-Flacht

Kontaktdaten ProHa

Programm - Berichte - Informationen
projektehausflacht.com

Projektehaus-Leitung
Damaris Läpple

Projektehaus-Belegungen
Britta Köhler
0163-1756729
proha@cvjmflacht.de

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt

Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de

Internet: http://www.emk-weissach.de

Communi-App:
https://emkweissach.communiapp.de/page/main

Wort zur Woche
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5, 8b-9)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men! In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei er-
reichbar.

Mittwoch, 3. August
20.00 Uhr Sommerprogramm: „Nina Simone - Pianistin, Song-
schreiberin und Bürgerrechtlerin“
Ihr Lebensbild zeichnet Pastor Hartmut Hilke, Bad Cannstatt
Pauluskirche Leonberg, Robert-Koch-Str. 3

Sonntag, 7. August – 8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Walter Knerr

Mittwoch, 10. August
20.00 Uhr Sommerprogramm: „Gedichte, Geschichten und Lie-
der, die glücklich machen“
Ein sommerlicher Abend zum Wohlfühlen mit Pastor Walter 
Knerr, Ute Martin-Knerr und Anni Zink
Friedenskirche Weissach, Bachstr. 29
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 Plakate: EmK Weissach

Corona-Informationen

Es gibt keine Vorschrift mehr, im Gottesdienst und bei Gemein-
deveranstaltungen eine Maske zu tragen. Lediglich beim Ge-
meindegesang ist das Tragen einer FFP2- oder einer medizi-
nischen Maske weiterhin verpflichtend. Jeder Person bleibt 
es jedoch unbenommen, sich auch in Zukunft während des ge-
samten Gottesdienstes durch eine Maske zu schützen.

Sie können leider nicht am Gottesdienst teilnehmen, wenn 
Sie Symptome von Covid-19 aufweisen (z.B. trockenen Husten, 
Fieber, Störungen des Geschmacks- und Geruchsinns, Müdig-
keit und Atemnot) oder wenn Sie direkten Kontakt zu einer an 
Covid-19 erkrankten Person hatten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Erreichbarkeit Katholisches Pfarramt

Leitender Pfarrer: Pater Gasto Lyimo
Telefon: 01520 2391009, gastopeter.lyimo@drs.de

Ansprechpartner: Pater Chidi Emezi
Telefon: 0176 36542569, chidi.emezi@drs.de
(auch in dringenden seelsorglichen Notfällen)

Gemeindereferentin: Claudia Vogelmann
Telefon: 0157 39356036, claudia.vogelmann@drs.de

Katholisches Gemeindezentrum, Grabenstraße 6
Pfarrbüro: Sandra Radermacher
Telefon: 07044 31331, Fax: 07044 32511

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr

stclemens.weissach@drs.de
www.clebora.de

Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern:
08 00 111 0 111
08 00 111 0 222

Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in 
schwierigen Situationen und ist erreichbar via www.internet-
seelsorge.de.

Unsere Kirche St. Clemens steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.

Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkom-
munion wünschen, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro.

Pfarrbüro geschlossen

Vom 8. bis 26. August bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro Rutesheim, Telefon 07152/51913 oder per E-Mail 
straphael.rutesheim@drs.de

Das Pfarrbüro Rutesheim ist in den Ferien immer diens-
tags von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr erreichbar.

Gottesdienste

Sonntag, 7. August (19. Sonntag im Jahreskreis)
L1: Weish 18, 6-9; L2: Hebr 11, 1-2.8-19; Ev: Lk 12, 32-48

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
10.00 Uhr Rosenkranzgebet in Weissach
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Weissach

In den Schulferien vom 28. Juli bis 9. September findet keine 
Morgenmesse statt. Die nächste Morgenmesse in St. Clemens 
ist am 15. September.

Freie Tauftermine

Sie möchten Ihr Kind Taufen lassen? Wir haben noch freie 
Termine am 24. September und 29. Oktober, jeweils um  
11 Uhr.

Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden.
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Aktuelles

Spirituelles Angebot „Rast für die Seele“ geht online. 
Ökumenisches Projekt lädt Reisende zu einer kleinen 
Auszeit ein

Seit vielen Jahrzehnten laden Autobahnkirchen in ganz 
Deutschland Reisende dazu ein, zur Ruhe zu kommen, sich zu 
erholen und zu besinnen. Dem Gebets- und Andachtsheft 
„Rast für die Seele“, das in allen Autobahn-, Radwege- und 
Citykirchen ausliegt, ist jetzt ein digitales Angebot zur Sei-
te gestellt worden: www.rast-fuer-die-seele.de. 

Den Nutzer erwartet eine Fülle von spirituellen Texten zum 
Anhören und Mitbeten. Eingebunden sind beispielsweise 
Angebote der evangelischen und katholischen Hörfunk-
arbeit, der Initiative segen.jetzt und Vorschläge weiterer 
Partner. Außerdem wird auf verschiedene Hilfs- und Ser-
viceangebote für Menschen unterwegs hingewiesen. Die 
neue Internetseite ist über einen QR-Code in den teilneh-
menden Kirchen abrufbar.

„Rast für die Seele“ ist ein Kooperationsprojekt der Deut-
schen Bischofskonferenz, der Evangelischen Kirche in 
Deutschland und der Akademie des Versicherers im Raum 
der Kirchen. Plaketten, Poster oder Postkarten weisen in 
den Autobahn- und Radwegekirchen sowie in den Citykir-
chen auf die neue Internetseite hin.

(aus Pressemitteilung DBK am 01.07.2022)

 

Kirchen entlang der Autobahn, wie hier in Himmelskron, laden Reisen-

de zu einer kleinen Rast ein. Neu ist das digitale Angebot www.rast-

fuer-die-seele.de. Foto: Friedbert Simon in: Pfarrbriefservice.de

Der Bastelkreis macht Sommerpause!

Mit frischem Elan, tollen neuen Ideen und gut erholt star-
ten die Basteldamen erst wieder am 14. September.

Allen eine gute Zeit bis dahin!

Kinder und Jugend

Ein Podcast für Jugendliche „Das Elfte Gebot“

Ein Interviewpartner. Spannende Fragen. 45 Minuten Zeit. 
Gespräche über Glauben, Zweifel und Religion. Mit Menschen, 
die etwas zu sagen haben, die interessant sind, außergewöhn-
lich. Die in der Kirche arbeiten, an der Kirche zweifeln, Kirche 

anders denken. Menschen, die katholisch sind, die evangelisch 
sind, die anderen Glaubensgemeinschaften angehören – dem 
Islam, dem Judentum, der Freikirche. Menschen, die gläubig 
sind, die nicht gläubig sind. „Wir haben Interesse daran, den 
Glauben von allen Seiten zu beleuchten, die Kirche kritisch zu 
hinterfragen und vor allem Menschen ihre Geschichten erzäh-
len zu lassen“, sagt Anna-Lena Mark. Der Podcast zeigt ver-
schiedene Ansichten, Meinungen, Haltungen verschiedener 
Menschen. Oft setzt er sich kritisch und konstruktiv mit der 
Kirche und dem Glauben auseinander. Legt dabei bewusst den 
Finger in den Wunde, macht aufmerksam, schaut hin, regt an. 
Zum weitwinkligen Denken, zum Hinterfragen, zum Neuden-
ken. Offen, tolerant, urteilsfrei, wertfrei. Ein Podcast von und 
für Jugendliche.

Darum geht’s im Podcast

Jede/r glaubt anders. Die einen zweifeln, die anderen sind 
längst aus der Kirche ausgetreten. Während im Synodalen Weg 
um eine mögliche Neuausrichtung der kath. Kirche gerungen 
wird, haben andere mit der kath. Kirche bereits abgeschlossen. 
Im Podcast „Das Elfte Gebot“ fragt Linus Hartmann seine In-
terviewpartner/innen: Was glaubst du? Wie lebst du Glauben? 
Was treibt dich um? Was lässt dich zweifeln? Was kritisierst 
du? Was wünschst du dir für die Zukunft der Kirche? „Es geht 
in unserem Podcast um viel mehr, als glaubst du an die Bibel 
oder hast du den Koran gelesen“, sagt er. „Es geht primär dar-
um, was diese Menschen bewegt. Wie ihre Sicht auf die Dinge in 
der Welt ist. Der Glaube ist und war schon immer eine Antwort 
auf viele Fragen und ist damit für viele interessant.“ Anna-Lena 
Mark ergänzt: „Uns fasziniert der Glaube unserer Interview-
partner/innen. Was er ihnen gibt, wie sie ihn in ihren Alltag ein-
bauen, welche Geschichten sie mit ihm verbinden und wie sie 
sich ganz konkret für ihren Glauben einsetzen. Diese Persön-
lichkeiten zeigen, dass es sich lohnt, sich für Ideale, für Wün-
sche, für eine bessere Welt einzusetzen und auch Hindernisse 
und Rückschläge in Kauf zu nehmen.“

Anhören & herunterladen: direkt auf Pfarrbriefservice.de 
unter dem Reiter Podcast „Das Elfte Gebot“ oder auf allen 
gängigen Podcast-Portalen.

 

       Grafik: Pfarrbriefservice (Anna-Lena Mark)
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Aus der Seelsorgeeinheit

*** Save the date: wir feiern 60 Jahre St. Raphael Rutes-
heim *** Festwoche vom 18. - 25. September 2022 ***

Freuen Sie sich schon jetzt auf eine tolle Jubiläumswoche 
anlässlich von 60 Jahre St. Raphael Rutesheim mit vielen 
Aktionen, Veranstaltungen und einem großen Festpro-
gramm. Der Abschluss der Festwoche wird am 25. Sep-
tember mit dem Patrozinium um Rutesheim sein. 

Nähere Informationen & Programm folgen. Freuen Sie 
sich schon jetzt mit uns auf eine ganz besondere Woche 
im September.

Adventgemeinde

„Ich habe meine Arme den ganzen Tag ausgestreckt nach 
einem widerspenstigen Volk, das seinen eigenen Gedanken 
nachgeht auf unheilvollem Wege.“ (Jesaja 65,2)

Geht es den Menschen gut, dann stellt sich die Frage nach Gott 
und der Dankbarkeit ihm gegenüber kaum noch. Viele erinnern 
sich erst an Gott, wenn sie ihn brauchen – eine Art Zweckmä-
ßigkeitsdenken. Ansonsten kommen sie gut ohne ihn aus. Gott, 
der den Menschen vor dem Verlust des ewigen Lebens auf einer 
neuen friedlichen Erde bewahren möchte, beklagte deren Un-
gehorsam. Obwohl Gott seine Arme den ganzen Tag nach einem 
widerspenstigen Volk ausstreckte, ging es doch seinen eigenen 
Gedanken auf einem unheilvollen Weg nach. Was Gott damals 
zu Jesajas Zeiten beklagte, gilt nicht weniger auch für uns heu-
te: „Denn alles, was einst geschrieben worden ist, ist zu unse-
rer Belehrung geschrieben…“ (Römer 15,4) Auch heute steht 
Gott vor jedem von uns und ermahnt uns, seiner Wegweisung 
zu folgen, die ein hohes Ziel hat: „.. einen neuen Himmel und 
eine neue Erde; denn der erste Himmel und die erste Erde waren 
vergangen … ich mache alles neu … diese Worte sind zuverlässig 
und wahr! … Wer überwindet, wird dies erben.“ (Offb. 21,1.5.7) 
Das Wort des Höchsten ist immer und absolut wahr! Darauf 
dürfen wir uns verlassen.

Gottesdienst nach Vorgaben der Landesregierung BW.

Samstag (Sabbat), 6. August 2022:
9:30 Uhr Bibelstudium; 10:40 Uhr Predigt: S. Richter.

 

 Logo: HopeTV

Weitere Predigten: HopeTV, Satellit ASTRA und 
Kabel (Vodafone) Sa. u. So. 10:30 Uhr oder live 
Gottesdienst Sa. ca. 10:45 Uhr über Internet: 
https://www.bogenhofen.at/de/multimedia/
livestream/

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

Mittwoch, 03. August 2022
Kein Gottesdienst in Weissach
20:00 Uhr Die Gemeinde ist eingeladen zum Gottesdienst in Ru-
tesheim (Raiffeisenstraße 23)

Sonntag, 07. August 2022
Kein Gottesdienst in Weissach
09:30 Uhr Die Gemeinde ist eingeladen zum Gottesdienst in Ru-
tesheim (Raiffeisenstraße 23)

Alle Gottesdienstbesucher werden gebeten, die Regelungen 
zum Infektionsschutz zu beachten. Der Gottesdienst wird in der 
Regel auch per YouTube übertragen. Weitere Informationen zur 
Übertragung und zum Infektionsschutz finden Sie auf unserer 
Webseite nak-weissach.de

Vereine

Bund für Umwelt & Naturschutz

Mitmachen und Lichtfallen für Falter & Co. melden

 

 Grafik: BUND

Wenn es Nacht wird, gehen überall die Lichter an. Für nachtakti-
ve Insekten können Lichtquellen zu Todesfallen werden. Machen 
Sie mit bei der BUND-Aktion zum Schutz der Insekten! Melden 
Sie uns unnötig beleuchtete öffentliche Gebäude, Stadtmauern, 
Parkplätze oder Kirchen! 
Nennen Sie uns Gebäude 
mit Standort und Foto!

Alle Informationen: 
www.bund-bawue.de/
lichtaus

Als Freund*innen der Erde setzen wir uns für eine lebenswer-
te Zukunft ein.
Wir engagieren uns für eine intakte Natur und eine gesunde 
Umwelt.

Es macht Spaß, gemeinsam etwas zu bewegen - machen Sie mit!

Alle wichtigen Infos finden Sie auf unserer Webseite: 
www.bund-weissach.de

BürgerInnen können Regierungspläne zu erneuerbaren 
Energien kommentieren

Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg können seit 
Sonntag ihre Meinung zu den Plänen der Regierung für mehr 
erneuerbare Energien im Land äußern. Bis Ende September 
können auf einem Beteiligungsportal im Internet die Vorha-
ben kommentiert werden. Zur Umsetzung des Klimaschutz-
gesetzes sollen zwei Prozent der Fläche für Windräder und 
Photovoltaik auf Freiflächen reserviert werden. „Der Ausbau 
erneuerbarer Energien betrifft uns alle. Und zwar elementar“, 
sagte die Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteili-
gung, Barbara Bosch (parteilos). „In Baden-Württemberg wird 
aber nicht durchregiert. Wir reden miteinander.“

Auf einer sogenannten Themenlandkarte können sich Inter-
essierte zu Punkten wie der Rolle der Kommunen und regio-
nalen Spezifika äußern oder eigene Vorschläge kundtun. Das 
Staatsministerium werde auf dem Beteiligungsportal mit einer 
Auswertung auf die Kommentare antworten, hieß es. Dieses 
Verfahren wurde schon mehrfach genutzt, zum Beispiel beim 
Luftreinhalteplan für Stuttgart und beim Bürgerforum Corona.

Link zum Beteiligungsportal: 
http://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/de/
mitmachen/lp-17/planungsoffensive/
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DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Scheckübergabe DRK Weissach-Flacht e.V. an den Kinder-
hospizdienst Leonberg

Am 24.07.22 war es endlich so weit. Der DRK Ortsverein Weis-
sach-Flacht e.V. konnte eine Spende in Höhe von € 1.200,- an 
den Kinderhospizdienst Leonberg übergeben.

Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperatu-
ren erfolgte die Scheckübergabe durch Jörg Männer im Rahmen 
des diesjährigen Sommerfestes der „Sunshine-Kids“ an den 
Vorsitzenden des Vereins Hospiz Leonberg e.V. Dieter Burr.

Ebenfalls vor Ort war das „Bärenhospital“ des JRK Weissach-
Flacht. Hiermit konnten wir noch eine weitere Attraktion für 
das Sommerfest beisteuern.

 

 Foto: DRK Weissach-Flacht

Dies Spende an den Kinderhospizdienst Leonberg war im Rah-
men des diesjährigen Maifestes am 30.04. durch den Ortsverein 
erwirtschaftet worden. Als DRK Ortsverein wollten wir eine der 
ersten Veranstaltung in der Gemeinde nach den Coronaein-
schränkungen, nicht unter dem kommerziellen Eigennutz 
durchführen. Bereits im Vorfeld wurde deshalb kommuniziert, 
dass das Ergebnis des Maifestes an den Kinderhospizdienst 
geht. Hier gab es in den vergangenen Jahren immer wieder Be-
rührungspunkte zwischen unseren Vereinen und deshalb sind 
wir besonders stolz einen solchen Betrag für die wichtige Arbeit 
des Kinderhospizdienstes übergeben zu können.

DRK Spielstube Flacht

Neue Gruppenleitung gesucht
Die Ferien gefallen unserer Angie leider so gut, dass sie ihre 
Montagsgruppe wohl nicht mehr starten wird. Wir suchen 
dringend Unterstützung / Gruppenleiterinnen für die Mon-
tag- und Mittwochs-Gruppe. Bei Interesse bitte bei Steffi Dit-
trich melden - Tel.: 07044 906651 oder mobil 0171 8374677!

Weitere Infos zur Historie und Konzept der Spielstube findet ihr 
auf unserer Webseite www.drk-weissach-flacht.de/angebote/
kinder-jugend/spielstube

Sozialarbeit

Seniorentreff am Mittag
Der Seniorentreff am Mittag ist unser Angebot für alle, die Ge-
sellschaft suchen und dabei auch noch eine Kleinigkeit zu sich 
nehmen möchten. Wir freuen uns immer auf ein Wiedersehen 
mit bekannten Gesichtern und auch auf neuen Gäste! Wir tref-
fen uns immer Dienstags, auch in den Ferien!

Ort: 
Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift, Flacht (Sandweg 10)

Zeiten:
•	 Geöffnet von 10:00 bis 13:00 Uhr
•	 Essen gibt's zwischen 11:30 und 12:30 Uhr
•	 Anmeldung / Bestellung (auch Fahrservice) zwischen 10:00 

und 12:00 Uhr
•	 Nur telefonisch unter 0151 65493458

Eine kleine Speisekarte finden Sie auf unserer Internetseite un-
ter Angebote / Sozialarbeit / Seniorentreff.

Samstag, 27.08.2022 - Ein Tag in Oberschwaben!
Wir freuen uns sehr, dass wir unseren beliebten Ausflug nach 
zwei Jahren Zwangspause wieder anbieten können. Unsere ge-
meinsame Einladung mit der Gemeinde Weissach, geht an alle 
Rentnerinnen und Rentner, wohnhaft in Weissach oder Flacht.

Wir fahren mit dem Bus nach Bad Schussenried & Zwiefalten. 
Auf dem Programm stehen unter anderem:
•	 Schönste Dorfkirche der Welt (Steinhausen)
•	 Brauereibesichtigung & Bierprobe (auch alkoholfrei)
•	 Mittagessen in der Braugaststätte
•	 Am Nachmittag Zeit zur freien Verfügung in Zwiefalten  

(Besichtigung des Münsters, Bummeln in den Gassen,  
Kaffee trinken)

Anmeldung:
Bei Bürgerbüro unter 07044/9363-0 oder 
Mail buergerdienste@weissach.de.
Eigenbeteiligung 15 €
Anmeldeschluss 12. August 2022, die Plätze sind begrenzt  
(70 maximal)

Zeiten:
07:50 Uhr Abfahrt Weissach, Marktplatz
08:00 Uhr Abfahrt Flacht, DRK Magazin
17:00 Uhr Abfahrt Zwiefalten (Rückkehr ca. 18:30 / 19:00 Uhr)

Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Ihnen!

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

Termine des Freundeskreises KW 31

E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044-903210
Büro Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 9:00 – 12:00 Uhr

Das Café Rosa und das Café Otto haben bis 5. September Som-
merpause. Beide Café öffnen wieder ab 6. September.

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

SingArt

Die SingArt macht jetzt Sommerpause! Die nächste Chorpro-
be findet dann wieder am Montag, 5. September, 19.30 Uhr im 
Sängerheim Weissach statt. Am Montag, 12. September, 19.30 
Uhr starten wir dann mit den Proben zu unserem neuen Frau-
en-Chorprojekt. Bis dahin, bleibt alle gesund!

Termin:
13.08.2022: Musikalische Umrahmung Hochzeit, Weil der Stadt

Herzliche Einladung - Mach mit bei unserem neuen Chorprojekt!

 

 Plakat: Jana Friedrich

Nach coronabedingter Zwangspause startet die SingArt der 
StrudelbachChöre Weissach und Flacht wieder voll durch. Fet-
zig – modern – fröhlich! Singen auf hohem Niveau und dabei 
viel Spaß haben – das ist unser Motto!

Mit unserer neuen Chorleiterin Eva Württemberger möchten 
wir unter dem Motto „Frauen furioso“ musikalisch der Frage 
nachgehen, was „Frau sein“ in vergangenen Zeiten, aber auch 
heute, bedeutet.

Liebe, Leid, Leidenschaft, Wandlungsfähigkeit und Wissens-
durst haben Frauen zu allen Zeiten angetrieben. Mit Rock, Pop- 
und Soulklängen, aber auch mit zarten, klassischen Kompositi-
onen möchten wir „furiose“ Geschichten erzählen.

Bist auch du eine der „Frauen furioso“ und hast Lust, bei diesem 
Projekt mitzusingen?  Dann komm vorbei. Wir freuen uns auf 
dich! Chorerfahrung oder Notenkenntnisse sind hilfreich, aber 
nicht erforderlich. Die Freude am Singen steht im Vordergrund. 
Sei dabei!

Die Strudelbachspatzen

Der Kinderchor hat Sommerpause!

In den Sommerferien findet keine Chorprobe des Kinderchors 
statt! Die zwei Gruppen des Kinderchors treffen sich dann wie-
der zum gemeinsamen Singen, Spielen und Spaß haben nach 
den Ferien am Donnerstag, 15. September.
Euch allen schöne sonnige Ferientage!

Neue Kinder sind immer willkommen, weitere Infos gerne bei 
Chorleiter Jonas Kronmüller, E-Mail: jonas.kronmueller@gmx.de.
Wir freuen uns auf dich!

Unsere Probezeiten donnerstags:
17:00 - 17:30 Uhr: Kinder ab 4 Jahre bis einschließlich 1. Klasse 
(Gruppe 1)
17:30 - 18:00 Uhr: Kinder ab der 2. Klasse (Gruppe 2)

Helfen mit Herz e.V.

 

 Plakat: Helfen mit Herz e.V.
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Klare Sicht fürs Glück am Samstag, den 10.09.2022

In der letzten Ausgabe hatte sich der Fehlerteufel eingeschli-
chen: Der Car Wash Day findet am Samstag, den 10.09.2022 statt!

Für diejenigen, die den Car Wash Day noch nicht kennen, kurz 
erklärt: Das Ganze findet im SB-Waschpark von Fünfer Au-
topflege in Flacht statt, die diese Aktion jedes Jahr aufs Neue 
großzügig unterstützen. Pro Fahrzeug müssen Waschmarken 
im Wert von 7 Euro erworben werden. Diese werden den Helfern 
gegeben, die dann gerne das Auto waschen. Wer mit dem Er-
gebnis zufrieden ist, spendet eine beliebige Summe ins Helfen-
mit-Herz-Spendenkässchen.

In der Zwischenzeit, während ihr auf euer Auto wartet, verkös-
tigen wir euch mit frischen Flammkuchen (ab 11 Uhr), leckeren 
Brezeln, Kaffee und Kuchen sowie kalten Erfrischungen, alles 
ebenfalls auf Spendenbasis.

Alle Erlöse aus der Aktion kommen einem guten Zweck zugute.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Die Vorstandschaft

Kleintierzüchterverein Weissach e.V.

www.ktzv-weissach.de / info@ktzv-weissach.de

Einladung - Jungtierschau 2022

Am 13. und 14. August. findet unsere alljährliche Jungtierschau 
statt. Wir freuen uns, dass wir unseren Gästen wieder das be-
liebte original griechisches Gyros vom Drehspieß anbieten zu 
können. Des Weiteren gibt es leckeres vom Grill und Pommes. 
Selbstverständlich ist für Getränke aller Art gesorgt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

 

 Plakat: Marco Grafmüller

Wer sich bei diesem Fest als Helfer einbringen möchte, soll sich 
bitte bei Marco Grafmüller (0176-57843052) melden. Für euer 
Engagement und eure Mithilfe wollen wir uns schon jetzt be-
danken.

Handwerkerstammtisch  
- Einladung zu Sauerländer Krüstchen
Wir freuen uns am Montag, den 08. August 2022, ab 18:00 Uhr, 
eine Besonderheit im Vereinsheim zum Handwerkerstamm-
tisch anbieten zu können. Es gibt Sauerländer Krüstchen, ge-
macht von unserem Zuchtfreund Willi.

 

 Plakat: Wilhelm Wöhr

Informationen - Stammtische des KTZV Weissach
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Interessierte, endlich ist es 
wieder so weit und wir können unsere Stammtische am Sonn-
tag und Montag im gewohnten Stil anbieten.

Wir wollen am Handwerkstammtisch immer wieder, mal was 
Kleines, mal was Großes an warmem Essen anbieten. Selbst-
verständlich sind Neu- und Hobbyzüchter herzlich eingeladen 
und haben hier die Möglichkeit, Fragen zu stellen oder einfach 
nur zuzuhören.

Informationen - Vermietung einer Parzelle für Kleintierzucht
Eine unserer Parzellen in der Zuchtanlage steht zur Vermietung 
frei. Du hast Interesse an unserem Hobby der Kleintierzucht? 
Dann melde Dich bei unserem ersten Vorstand Marco Grafmül-
ler oder komm einfach an unserer Vereinsversammlung vorbei.

Informationen - Ausstellungsleitung
Unsere Vorstandschaft bedankt sich schon jetzt für die vielen 
Tiermeldungen und hofft auf zahlreiche helfende Hände. Der 
Ablauf ist wie folgt geregelt:
•	 Aufbau 10.08. ab 18:00 Uhr
•	 Einlieferung der Tiere 12.08. von 16:00 bis 17:00 Uhr
•	 Aussetzen der Tiere 14.08.21 ab 15:00 Uhr
•	 Abbau 15.08. ab 18:00 Uhr

Wendet euch bitte, bei weiteren Fragen, an Anja Schuler.

Informationen - Zuchtwart Geflügel
Die nächste und letzte Impfung gegen NCD, für dieses Jahr, er-
folgt am 08. Oktober 2022 um 09:00 Uhr im Vereinsheim. Hier 
werden auch die Impfbescheinigungen ausgegeben. Bitte das 
Datum vormerken!

Wir werden euch weiter informieren und bleibt alle gesund.
Eure Vorstandschaft
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Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Vereinsgarten - Einladung - Lichterfest 2022

Wir freuen uns, Sie zu unserem Lichterfest am 06. August 2022 
recht herzlich einladen zu dürfen.

Wie jedes Jahr bieten wir auch diesmal kulinarische Hochge-
nüsse an. Unsere Küche bereitet für Sie Lammcurry vom Flach-
ter Weidelamm und „Meer ist mehr“ – gerollter Räucherlachs 
im Flädle, zu. Des Weiteren gibt es Brat- und Rote Wurst vom 
Grill sowie Pommes. Selbstverständlich ist für Getränke aller 
Art gesorgt.

Es wird ebenfalls einen kleinen, aber feinen Barausschank geben. 
Hier stehen Secco, Lillet, Aperol Spritz und „Spuz“ auf der Karte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vereinsgarten - Sonntagscafé

Aufgrund des Lichterfestes entfällt das Sonntagscafé am 07. 
August 2022. Wir feuen uns, Sie am 04. September, ab 14:00 Uhr 
wie gewohnt zum Sonntagscafé begrüßen zu dürfen.

Vereinsgarten - Mittwochstreff - für Mitglieder und  
Interessierte

Am 31.08.2022 ab 18 Uhr findet der nächste Pflegetag in unse-
rem Schul- und Lehrgarten am OGV Flacht statt. Im Anschluss 
gibt es wie immer eine leckere Verpflegung. Gerne kann dies 
auch zu Gesprächen und zur Begutachtung der Küchenbau-
stelle genutzt werden. Wir freuen uns auf viele Gäste und einen 
unterhaltsamen Abend.

Vereinsgarten - Pflegearbeiten im Vereinsgarten

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, die stets fleißig 
bei Pflegearbeiten im Vereinsgarten mithelfen und mitwirken. 
Vielen, vielen Dank hierfür!

Planung - Lichterfest 2022

Unser beliebtes Lichterfest ist für den 06.08.2022 geplant und 
wir benötigen hierfür noch zahlreiche helfende Hände. Wer sich 
bei diesem Fest einbringen möchte, soll sich bitte bei Jacqueline 
Link (07044 2331271) melden. Für euer Engagement und eure 
Mithilfe wollen wir uns schon jetzt bedanken.

Der Ablauf ist wie folgt geregelt:
•	 Aufbau 05.08. ab 18:00 Uhr
•	 Abbau 08.08. ab 18:00 Uhr

Information - Gartenschau Eppingen 2022 und  
Landesgartenschau Neuenburg am Rhein 2022

Habt Ihr Lust auf einen Besuch bei der Gartenschau oder Lan-
desgartenschau? Unter der Nummer 0173 2300415 steht euch 
Reiner Eckert vom OGV Weissach e.V. , für ermäßigte Eintritt-
karten, jederzeit zur Verfügung. Hier könnt ihr bequem und ein-
fach die Karten bestellen. Vielen Dank für diese Unterstützung.

Eure Vorstandschaft - Jacqueline und Bernd - und Ausschuss

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Eintrittskarten für die beiden Landesgartenschauen

Liebe Mitglieder und Freunde des OGV Weissach,
wir möchten euch nochmals darauf hinweisen, dass die Mög-
lichkeit besteht, verbilligte Karten für die Landesgartenschau-
en in Eppingen (11 €) und Neuenburg/Rhein (14 €) bei Reiner 
Eckert (Tel. 0173-2300415) zu erwerben.

Auch im August wollen wir mit dem Freitagstreff weiterma-
chen. Haltet deshalb bitte den 12. August 2022 in eurem Ter-
minkalender frei. Bei schönem Wetter findet unser Treffen im 
Grabeland ab 18:30 Uhr statt. Bei schlechtem Wetter treffen 
wir uns im Vereinsheim Kirchplatz ab 19 Uhr. Wir freuen uns auf 
euer Kommen!

Partnerschaftsverein Weissach e.V.

Unsere Partnergemeinde Marcy L'Étoile feiert 150-jähriges 
Bestehen

Ihr 150-jähriges Bestehen feiert unsere Partnergemeinde mit 
Veranstaltungen das ganze Jahr über und ein besonderes High-
light fand vom 07. – 10.07.2022 statt. Marcy L'Étoile entstand 
05.06.1872 aus einer Abspaltung von Sainte-Consorce.

Am 07.07. jährte sich die erste Gemeinderatssitzung zum 150. 
Mal. Deshalb wurde eine Gemeinderatssitzung inszeniert. Sie 
war der Auftakt zu viertägigen Feierlichkeiten, um diesen Jah-
restag mit einem großen, fröhlichen Event zu begehen. Alle 
sollten eingebunden werden: Einwohner, Rathauspersonal, 
Wirtschaft, Kultur, Vereine und Verbände. Auch die älteste 
Bürgerin, Frau Blanche Boulet (103 J.), nahm an den Veranstal-
tungen teil.

Am Freitag traf man sich in der Gemeinde St. Consorce am Krie-
gerdenkmal, um der Gefallenen zu gedenken. Symbolisch wur-
de ein Baum der Freundschaft geschenkt. Das Ganze wurde mit 
einem Glas der Freundschaft und einem leckeren Fingerfood-
Buffet sowie interessanten Gesprächen abgeschlossen.

Samstags feierte man in Marcy L’Etoile mit einem Aufgebot der 
Jugendfeuerwehr, einer Ehrung der Toten am Kriegerdenkmal 
und der Eröffnung eines historischen Parcours, auf dem sich 
auch eine Präsentationstafel zur Partnerschaftsgründung be-
findet. Am Abend fand ein großer Ball mit Animation und folk-
loristischen Tänzen statt.

Am Sonntag war die offizielle Feier mit Ansprachen der beiden 
Bürgermeister aus St. Consorce und Marcy L’Etoile. Hier hatten 
wir als Partnerschaftsverein und als offizieller Vertreter der 
Gemeinde Weissach ebenfalls Gelegenheit eine kurze Anspra-
che zu halten. Als Symbol unserer Freundschaft brachten wir 
ein Geschenk des Partnerschaftsvereins aus Weissach mit, das 
von dem Weissacher Künstler Fero Freymark gestaltet wurde. 
Es stellt unsere beiden Gemeinden dar, die durch die Städte-
partnerschaft miteinander verbunden sind. Wir überreichten 
es zur Feier der 150-jährigen Unabhängigkeit und im Hinblick 
auf das 25-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft im nächs-
ten Jahr. Die Skulptur wird im Sitzungssaal des Gemeinderates 
einen Ehrenplatz erhalten.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Bronzeskulptur von Fero Freymark. Foto: Hermann Groß

Zum Abschluss des Tages konnten sich über 500 angemeldete 
Bürger der Gemeinde an einem leckeren Barbecue mit Salaten, 
Nachtisch und Getränken bedienen. Von feurigen Schöpfungen 
der Horde Fai wurde im Anschluss eine Feuershow mit spezi-
ellen Effekten aufgeführt, die die Besucher auf dem Fest be-
geisterte.

Bericht: Hermann Groß, Vorstand

TC Weissach-Flacht

Damen 60

Die vom WTB in den Wettkampf neu aufgenommene Sommer-
doppelrunde fand bei den Damen 60 vom TC Weissach Flacht 
großen Anklang. Jeweils Montags wurden die Spiele gegen die 
Damen von Dettenhausen, Sindelfingen, Darmsheim, Möns-
heim und Malmsheim ausgetragen. Am Ende der Runde er-
kämpften wir uns in dem starken Teilnehmerfeld einen tollen 3. 
Platz. Mit dabei waren Gudrun Gohl, Eva Fetzer, Karin Kindler-
Knapp, Ute Stauch, Christine Schöfer, Anita Baur, Ingrid Dit-
trich, Beate Kempf, Renate Keller.

Herren 65

Sommersaison auf Platz 1 und als Aufsteiger beendet, Herzli-
chen Glückwunsch.

Spieler: K. H. Thiel. R. Ramsayer, P. Witsch, S. Keller, B.Tobien,  
R. Kühnle, W. Diettrich

U12/1
Die U12 Junioren beenden die Saison auf Platz 1 mit 3:1-Siegen, 
herzlichen Glückwunsch.

 

 Fotos: Ralf Eberhardt

WTB Pokal
am Samstag, den 06.08., steht die erste Pokalrunde an. Her-
ren und Damen spielen beide zuhause ab 10.00 Uhr. Kommt 
gerne vorbei und unterstützt unsere Mannschaften. Infos zu 
den Spielen findet ihr unter www.wtb-tennis.de (im Suchfeld 
„Weissach Flacht“ eingeben).

TSV Flacht

6. Eugen-Essig-Gedächtnisturnier vom 20. - 25. Juli 2022!

 

Sieger 2022 - SKV Rutesheim Foto: TSV Flacht

Die SKV Rutesheim setzt sich im Finale gegen den TSV Hei-
merdingen durch:

 

Sieger 2022 - SKV Rutesheim Foto: infopress24.de

Der TSV Merklingen musste sich mit dem Spiel um Platz 5 be-
gnügen, hatte man doch das Elfmeterschießen gegen den SV 
Leonberg/Eltingen mit 4:5 verloren.
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Spiel um Platz 5: TSV Merklingen – TSV Flacht  2:1

Der TSV Flacht war gleich gut im Spiel und auch die aktivere 
Mannschaft, zwei Schüsse aus der Distanz und ein Freistoß 
verfehlten ihr Ziel. Der TSV Flacht erspielt sich gute Torchan-
cen und geht in der 20. Minute durch Leon Henrich verdient in 
Führung. Der TSV Merklingen ist dann cleverer in der Chancen-
verwertung. Nach dem Seitenwechsel dreht sich das Spiel und 
ruckzuck steht es nach einem Doppelschlag 2:1. Der TSV Flacht 
gibt das Spiel aus der Hand, der Gegner jetzt aggressiver und in 
der Abwehr gut gestaffelt. Bei der Ausgleichschance (55.) zö-
gert man zu lange mit dem Abschluss.

Spiel um Platz 3: SV Leonberg/Eltingen – SV Gebersheim  1:3

Auch hier sah man zwei unterschiedliche Spielhälften. Der 
SV Leonberg/Eltingen hatte das Spielgeschehen unter Kont-
rolle. Mit schnellen gezielten Angriffen bringt man den Geg-
ner in Verlegenheit und erzielt nach einem direkten Spiel die 
1:0-Führung. Weiterhin hat man viel Spielraum, kann diesen 
aber nicht in Tore ummünzen. Der SV Gebersheim kann seine 
schnellen Gegenzüge zunächst nicht konsequent ausspielen. 
Nach dem Seitenwechsel spielt der SV Gebersheim wie ausge-
wechselt, ist jetzt druckvoller im Spiel nach vorne. Nach dem 
1:1-Ausgleichstreffer aus kurzer Entfernung will man jetzt 
mehr und setzt energisch nach. Der SV Leonberg/Eltingen ist 
mehr mit Defensivaufgaben beschäftigt, ein Freistoß des Geg-
ners schlägt ein zur 1:2-Führung. Der SV Gebersheim, jetzt mit 
kontrolliertem Spiel, lässt Ball und Gegner laufen, was folgte 
war ein gelungener Gegenzug zum 1:3-Endstand.

Endspiel: SKV Rutesheim – TSV Heimerdingen  8:7 n. E.

Zahlreiche Zuschauer hatten sich eingefunden und schon zwei 
intensiv geführte Begegnungen gesehen, was sie aber beim 
Endspiel erlebten war nicht zu übertreffen. Über siebzig Mi-
nuten sah man ein temporeiches sowie packendes Spiel mit 
Emotionen und einer souverän geführten Schiedsrichterleis-
tung. Beide Teams suchten den direkten Weg zum Tor, was die 
Zuschauer fröhlich stimmte ...

Fußball - Aktiv

6. Eugen-Essig-Gedächtnisturnier vom 20. - 25. Juli 2022!

Die SKV Rutesheim wurde kalt erwischt, schon in der ersten 
Minute bedankt sich der Gegner mit dem 0:1. Der TSV Heimer-
dingen ist gleich auf Temperatur und setzt energisch nach bei 
einer ungeordneten SKV-Abwehr – 0:2. Der TSV Heimerdingen 
mit der besseren Zuordnung und gezielten Angriffen über die 
Flügel. Der Verbandsligist geht das Tempo mit, kann aber die 
herausgespielten Chancen nicht verwerten. Es bleibt ein Spiel 
auf Augenhöhe, mit Vorteilen des Landesligisten. Erst nach 
dem Seitenwechsel wirkt die SKV Rutesheim jetzt zielstrebiger, 
was in der 31. Minute mit einem Kopfball zum Anschlusstref-
fer führte. Die SKV Rutesheim gewinnt jetzt mehr Zweikämpfe 
im Mittelfeld und das Spiel nach vorne wird druckvoller. In der 
42. Minute steht die TSV-Defensive unter Druck, der Rückpass 
zum Torwart landet beim Gegner und dieser bedankt sich mit 
dem 2:2. Beide Teams wollen die vorzeitige Entscheidung, ein 
offener Schlagabtausch ist zu erkennen ohne Erfolg. Auch in 
der zehnminütigen Verlängerung bleibt das Spiel auf hohem 
Niveau mit Chancen auf beiden Seiten. Beim Elfmeterschießen 
sah man auf beiden Seiten fünf sichere Schützen mit platzier-

ten Einschüssen. Erst der sechste Elfmeter brachte die Ent-
scheidung zu Gunsten der SKV Rutesheim.

Platzierungen: 1. SKV Rutesheim, 2. TSV Heimerdingen, 3. SV 
Gebersheim, 4. SV Leonberg/Eltingen, 5. TSV Merklingen, 6. TSV 
Flacht.

Für die Teilnahme am 6. Eugen-Essig-Gedächtnisturnier gilt 
unser Dank den beteiligten Mannschaften, den Schiedsrich-
tern, der Turnierleitung, der Turnieraufsicht, dem DRK OV 
Weissach-Flacht sowie den fleißigen Helfer*innen vor und 
hinter den Kulissen. Ebenso ein herzliches Dankeschön an Bür-
germeister Daniel Töpfer für acht Jahre Schirmherrschaft sowie 
den Zuschauern, die wir so zahlreich bei den drei Turniertagen 
an der Kelterstraße begrüßen durften.

Ein besonderer Dank gilt Hans Siegl, der über 20 Jahre die Tur-
nieraufsicht an der Kelterstraße innehatte – eine tolle Leis-
tung, welche uns mit Stolz erfüllt.

 

Dank an Hans Siegl Foto: TSV Flacht

Nicht zuletzt geht unser Dank an unseren Hauptsponsor 
Stuttgarter Hofbräu für die tolle Partnerschaft!

Wir freuen uns heute schon auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr – bis dahin bleibt gesund!
Euer schwarz-blaues Team!

Am Mittwoch, den 3. August, erwartet man um 19.30 Uhr den 
TSV Heimsheim zu einem Freundschaftsspiel und vom 5. -  
7. August befindet man sich im Trainingslager in Baiersbronn.

W.P

Achten Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

Hausnummer 
bei Tag & Nacht
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Abt. Volleyball

TSV Flacht Ballschule

 

Neue Kurse ab 09/2022 Plakat: TSV Flacht Ballschule

TSV Weissach

Abt. Kinderturnen

Übungsleiterin Gerätturnen gesucht

Sie können gut mit Kindern und Jugendlichen umgehen 
und haben Freude an der Arbeit mit ihnen, schaffen es sie 
zu motivieren und für die Bewegung zu begeistern? Dann 
sind Sie es, die wir suchen!

Für die Gruppe unserer Mädels der Klassen 1 und 2  
suchen wir ab September zwei Übungsleiterinnen/Trai-
nerinnen/Sportstudentinnen/ehemalige oder aktive 
Turnerinnen.

Erfahrung in der Vermittlung der P-Stufen wäre vorteil-
haft, jedoch nicht zwingend.

Über Ihr Interesse würden wir uns sehr freuen!

Anfragen bei Carmen Langjahr, Tel.: 930612 oder per Mail: 
turnen@tsv-weissach.de

Parteien

FWV Freie Wähler 
Weissach-Flacht

Wechsel innerhalb unserer Fraktion

 

D. Bausch, A. Wenninger 

In der letzten Gemein-
deratssitzung von der 
Sommerpause wurde 
Andrea Wenninger aus 
dem Gemeinderat ver-
abschiedet.

Andrea ist über 28 Jahre 
in der Kommunalpolitik 
aktiv gewesen.

Sie war die einzig ver-
bliebene Kommunal-
politikerin in unserem 
Gemeinderat, die alle 
unsere Bürgermeister 
von Wolfgang Lucas bis 
zu Daniel Töpfer seit 

dem Zusammenschluss von Weissach und Flacht aktiv erlebt 
hat.

"Liebe Andrea, für dein großartiges jahrzehntelanges Engage-
ment als Ortschafts- und Gemeinderätin zum Wohle unserer 
Gemeinde möchten wir uns ganz herzlich bei Dir bedanken.

Schön, dass Du dich auch weiterhin bei den Freien Wählern en-
gagieren wirst.

Bleib gesund und genieße die neu gewonnene Zeit."

 

B. Maier Fotos: D. Bausch

Die ausführliche Würdigung 
von Andrea im Rahmen der 
letzten Gemeinderatssit-
zung können Sie unserer 
Homepage (Freie Wähler 
Ortsverband Weissach-
Flacht) entnehmen.

Nachfolgerin für Andrea 
Wenninger wird Beate Maier.

Wir heißen Beate recht herz-
lich in unserer Fraktion will-
kommen und freuen uns auf 
die gemeinsame Zusam-
menarbeit.

Informationen anderer Ämter

Wichtige Hinweise für die Grundsteuererklärung

Bis zum 31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Grundstücken (Grundsteuer B) eine Grundsteuerer-
klärung beim Finanzamt einreichen. Dazu sind sie gesetzlich 
verpflichtet. Die Erklärung muss vollständig sein. Und es müs-
sen die offiziellen Formulare verwendet werden - ob elektro-
nisch oder in Papierform.
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Die Grundsteuererklärung ist grundsätzlich elektronisch abzu-
geben. Das geht zum Beispiel über „Mein ELSTER“ (www.elster.
de). Das Programm führt Schritt für Schritt durch die Erklärung. 
Bei fehlerhaften Eingaben weist „Mein ELSTER“ direkt darauf 
hin. Eine Hilfestellung bietet außerdem die ELSTER-Ausfüllan-
leitung. Diese ist auf der zentralen Internetseite www.grund-
steuer-bw.de, auf den Seiten der Finanzämter und direkt auf 
„Mein ELSTER“ zu finden. Darüber hinaus gibt es auch Steuer-
programme kommerzieller Hersteller, über die ebenfalls eine 
Abgabe der elektronischen Grundsteuererklärung möglich ist.

In Ausnahmefällen - zum Beispiel, wenn jemand keinen Compu-
ter oder Internetzugang besitzt - kann die Erklärung schriftlich 
und unterschrieben in Papierform abgegeben werden. Dafür ist 
ein offizielles Formular zu verwenden. Einen entsprechenden 
Vordruck kann man beim örtlichen Finanzamt abholen. Alter-
nativ ist es ebenso möglich, sich von Angehörigen bei der Abga-
be der Erklärung helfen zu lassen und die Erklärung über deren 
ELSTER-Zugang zu übermitteln. Was nicht ausreicht, ist, die 
Daten beispielsweise auf ein einfaches Blatt Papier zu schreiben 
oder das Infoschreiben zurückzuschicken. In solchen Fällen gilt 
die Erklärung als nicht abgegeben und es folgt eine Erinnerung.

Eine Grundsteuererklärung müssen alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer in Deutschland einreichen. Denn das Bundesver-
fassungsgericht hat maßgebliche Bestimmungen des bisheri-
gen Bewertungsverfahrens als verfassungswidrig erklärt. Das 
zog eine bundesweite Reform der Grundsteuer nach sich: Alle 
Grundstücke (Grundsteuer B) sowie land- und forstwirtschaft-
liche Betriebe (Grundsteuer A) sind folglich neu zu bewerten. Da 
Baden-Württemberg bei der Grundsteuer B dabei ein eigenes 
Modell entwickelt hat, müssen die Bürgerinnen und Bürger im 
Vergleich zu den anderen Bundesländern die wenigsten Anga-
ben machen.

Die neue Grundsteuer wird ab dem Jahr 2025 erhoben. Über die 
Höhe der Grundsteuer entscheiden die Kommunen maßgeblich 
mit, indem sie den Hebesatz festlegen. Die kommunalen Lan-
desverbände haben sich zur Aufkommensneutralität bekannt. 
Neu berechnet und festgesetzt werden die Hebesätze von den 
Kommunen, wenn die Finanzämter die neuen Steuermessbe-
träge weitestgehend erstellt und übermittelt haben. Erst 2024 
wird es soweit sein.

Weitere Informationen:

Für die Grundsteuer B sind unter anderem die Grundstücks-
fläche und der Bodenrichtwert in die Erklärung einzutragen. 
Beide Werte können über www.grundsteuer-bw.de (Grund-
steuer B) abgerufen werden. Die Bodenrichtwerte werden von 
den Gutachterausschüssen der Kommunen geliefert. Sollten 
die Bodenrichtwerte nicht bis Ende Oktober vorliegen, müssen 
Eigentümerinnen und Eigentümer keine Nachteile befürchten. 
Darüber hinaus kann auch die zuständige Gemeinde über den 
Bodenrichtwert Auskunft geben. Die Grundstücksfläche steht 
außerdem im Grundbuch und im Kaufvertrag.

Landratsamt Böblingen

Das Amt für Soziales und Teilhabe informiert zum  
Schuljahresbeginn:

Finanzielle Unterstützung für Kinder und Jugendliche aus 
einkommensschwachen Familien

Bereits seit dem 1. August 2019 gilt das sogenannte Starke-
Familien-Gesetz, mit dem unter anderem die Leistungen für 

Bildung und Teilhabe für Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene deutlich verbessert wurden.

Das Schulstarterpaket liegt nach einem dynamischen Anstieg 
aktuell bei 156 Euro jährlich. Die Schülerbeförderung und die 
Mittagsverpflegung in Schulen und Kindertageseinrichtun-
gen, die Kosten für eintägige Schul- und Kitaausflüge sowie 
mehrtägige Klassen- und Kitafahrten werden übernommen. 
Der Anspruch auf Leistungen zur Lernförderung besteht nicht 
mehr nur bei Versetzungsgefährdung. Aufwendungen zur Teil-
habe am sozialen und kulturellen Leben wie zum Beispiel 
Mitgliedsbeiträge für Sportvereine, Musikunterricht oder auch 
Freizeiten werden mit einem Betrag in Höhe von 15 Euro mo-
natlich bezuschusst.

Wer erhält Leistungen für Bildung und Teilhabe und wo können 
diese beantragt werden?

Anspruchsberechtigt für Bildung- und Teilhabeleistungen 
sind grundsätzlich Familien, die Wohngeld, Kinderzuschlag, 
Arbeitslosengeld 2, Sozialgeld, Sozialhilfe oder Asylbewerber-
leistungen erhalten. Die meisten Leistungen gibt es für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene bis zu ihrem 25. Geburtstag. 
Die Leistungen zur Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 
werden bis zum 18. Geburtstag gewährt.

Die Anträge auf Bildung und Teilhabe können Familien bei der 
Behörde stellen, von der sie auch die andere Sozialleistung 
beziehen (z.B. Wohngeldstelle, Jobcenter, Sozialamt oder Amt 
für Migration und Flüchtlinge). Nur für Empfänger von Kin-
derzuschlag ist nicht die Familienkasse der Bundesagentur für 
Arbeit, sondern die örtliche Wohngeldbehörde zuständig. Für 
weitere Informationen oder bei Fragen können sich Familien an 
die für sie zuständige Behörde wenden.

Antragsformulare sowie weitere Informationen zu den Bil-
dungs- und Teilhabeleistungen erhalten Interessierte auch auf 
der Homepage des Landratsamts Böblingen unter www.lrabb.
de/but. Für Fragen stehen Marion Scheu oder Damaris Strauß 
gerne zur Verfügung unter der Telefonnummer 07031-663 1022 
oder Mailadresse but@lrabb.de.

Das Versorgungsamt informiert:

Hilfe für den Arbeitsplatz

Angesichts der aktuellen Konjunkturlage informiert das Ver-
sorgungsamt, dass der Gesetzgeber vor Ausspruch einer Kün-
digung des Arbeitsplatzes Unterstützungsmechanismen für 
Menschen mit Behinderung vorgesehen hat.

Menschen mit Behinderungen sind Menschen, die körperliche, 
seelische, geistige oder Sinnesbeeinträchtigungen haben, die 
sie in Wechselwirkung mit einstellungs- und umweltbedingten 
Barrieren an der gleichberechtigten Teilhabe an der Gesell-
schaft mit hoher Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate 
hindern können. Ob und in welchem Umfang das der Fall ist, 
prüft das Versorgungsamt auf Antrag. Die Auswirkungen auf 
die Teilhabe am Leben in der Gesellschaft werden als Grad der 
Behinderung nach Zehnergraden abgestuft festgestellt. Eine 
Feststellung ist nur zu treffen, wenn ein Grad der Behinderung 
von wenigstens 20 vorliegt.

Bei schwerbehinderten Menschen mit einem Grad der Behin-
derung ab 50 muss in Kündigungsverfahren zwingend das In-
tegrationsamt beteiligt werden. Denn für die Kündigung eines 
schwerbehinderten Menschen durch den Arbeitgeber ist die 
vorherige Zustimmung des Intergrationsamtes erforderlich. 
Bei einem Zusammenhang zwischen Kündigung und Schwer-
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behinderung wird das Integrationsamt versuchen, durch geeig-
nete Maßnahmen die drohende Kündigung zu vermeiden. Dies 
können Hilfsmittel am Arbeitsplatz sein oder auch Zuschüsse 
für den Arbeitgeber. Möglicherweise kann der Arbeitnehmer 
auch an einem anderen Platz eingesetzt werden. Einen absolu-
ten Kündigungsschutz gibt es jedoch nicht.

Die gleiche Form der Unterstützung ist möglich mit einem fest-
gestellten Grad der Behinderung von 30 oder 40 im Falle einer 
sogenannten Gleichstellung.

Zuvor muss die Agentur für Arbeit aber im Einzelfall entschei-
den, ob eine Gefährdung des Arbeitsplatzes möglich ist und 
weitere Voraussetzungen vorliegen, um diesen Personenkreis 
den schwerbehinderten Menschen bei ihren Rechten gleichzu-
stellen.

Eine ganz wichtige Regelung ist aber in allen Fällen zu beachten:

Der Antrag auf Feststellung einer Behinderung beim örtlichen 
Versorgungsamt muss mindestens 3 Wochen vor Erhalt einer 
Kündigung gestellt sein, wenn die Feststellung im Zeitpunkt 
der Kündigung nicht bereits vorliegt. Wird diese Frist unter-
schritten, greifen diese Sonderrechte nicht. Daher ist es sinn-
voll, frühzeitig zu erwägen, ob ein Antrag auf Feststellung eines 
Grades der Behinderung zu einem Grad der Behinderung von 
mindestens 30 führen könnte. Wird das bejaht, sollte ein Antrag 
beim Versorgungsamt gestellt werden, dem alle vorhandenen 
ärztlichen Unterlagen beigefügt sind. Außerdem macht es Sinn, 
zeitgleich auch einen Antrag auf Gleichstellung bei der Agentur 
für Arbeit einzureichen.

Anträge auf Feststellung eines Grades der Behinderung er-
halten Interessierte beim Versorgungsamt in Stuttgart unter 
0711/6673-0 bzw. der Beratungsstelle im Landratsamt Böblin-
gen unter: 07031/663-2467. Sie können auch auf der Homepage 
des Landratsamts Böblingen unter folgendem Link herunter-
geladen werden www.lrabb.de/Formulare+und+Merkblaetter 
(Rubrik Versorgungsamt).

Den Antrag auf Gleichstellung erhalten Interessierte bei der 
Agentur für Arbeit und über folgenden Link www.arbeitsagen-
tur.de/gleichstellung

Unterbringung von Menschen aus der Ukraine

Im Herbst beginnt der Landkreis, ukrainische Flüchtlinge 
auf die Städte und Gemeinden zu verteilen

Von den rund 3.800 aufgenommenen Personen aus der Ukraine 
sind knappe zwei Drittel im privaten Wohnraum aufgenommen 
worden. Rund 600 Personen leben derzeit in Unterkünften des 
Landkreises, fast 900 Personen wurde Wohnraum von Seiten 
der Städte und Gemeinden zugewiesen. Das Flüchtlingsauf-
nahmegesetz schreibt vor, dass Menschen aus der Ukraine 
nur maximal sechs Monate in der sogenannten „Vorläufigen 
Unterbringung“ (VU) des Landkreises verbleiben dürfen. An-
schließend müssen sie in die „Anschlussunterbringung“ (AU) 
bei den Städten und Gemeinden überstellt sein. Hintergrund 
ist der Integrationsgedanke – nur, wo man längerfristig ist, ist 
diese wirklich möglich.

„Unsere Berechnungen haben ergeben, dass wir bis zum Jah-
resende etwas mehr als 600 Menschen von der VU in die AU 
verteilen müssen“, hatte Landrat Roland Bernhard an die 
Oberbürgermeister und Bürgermeister in einem Schreiben 
kommuniziert. Die ersten Ukraine-Flüchtlinge kamen im März 
in den Landkreis, was bedeutet, dass ab September in die AU 
zugewiesen werden muss (max. 6 Monate in VU). „Eine Frist-

verlängerung ist nicht möglich, weil die Kapazitäten seitens des 
Landkreises benötigt werden“, erklärt der Landrat.

Selbstverständlich erfolgt die Zuweisung auf die Städte und 
Gemeinden in Abhängigkeit von ihrer Einwohnerzahl. Dazu 
wurden genaue Berechnungen gemacht. Teilweise haben Kom-
munen auch schon mehr Menschen aufgenommen als sie lt. 
Schlüssel müssten; teilweise liegen sie aber auch noch darun-
ter. Dort muss nun möglichst für Kapazitäten gesorgt werden, 
um die Anschlussunterbringung zu ermöglichen.

Die Zahlen wurden an die Kommunen bereits kommuniziert 
und man stehe in einem engen Kontakt, wie der Landrat be-
tont. „Mir ist klar, dass dieser Ausbau in der AU für die Städte 
und Gemeinden einen Kraftakt bedeutet“, so Bernhard. „Al-
lerdings führt kein Weg daran vorbei und ich appelliere an die 
kommunalen Entscheidungsträger, sich dieser schwierigen 
Aufgabe anzunehmen.“ Selbstverständlich stehe man seitens 
der Landkreisverwaltung in einem engen Kontakt und habe 
ein offenes Ohr. Mit Blick auf die Umsetzung der rechtlichen 
Vorgaben müsse es aber das Ziel sein, innerhalb der vorge-
gebenen 6 Monate diesen Übertritt von der VU in die AU zu  
schaffen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Feta mit Paprika und Kräutern
Paprika und Feta sind eine tolle Kombination, die über-
backen mit ein paar Kräutern richtig lecker ist!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
•	 1 Scheibe Feta oder Hirtenkäse
•	 0,25 TL Paprikapulver, edelsüß
•	 0,5 TL Kräuter der Provence
•	 3 EL Olivenöl
•	 1 Spitzpaprika

Zubereitung
1. Feta oder Hirtenkäse in einen Teller legen, mit Paprika 

und Kräutern der Provence bestreuen.
2. Olivenöl mit den Gewürzen vermischen und auf dem 

Käse verstreichen.
3. Spitzpaprika in Ringe oder kleine Streifen schneiden, 

etwas mit der Gewürz-Ölmischung vermischen und um 
den Schafskäse herum verteilen.

4. In einer feuerfesten Schale kann der Käse auch auf dem 
Grill erwärmt oder für ca. 10 Minuten bei 200 °C im Back-
ofen erhitzt werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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